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13. Juli 2024  •  35. Jahrgang  •  Nr. 757  •  Geschäftsstelle: 07570 Weida / Thür. · Burgstraße 10 · Tel.: 03 66 03 / 55 30 · Fax: 55 35
Internet: www.druckerei-wuest.de · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Erscheint kostenlos vorwiegend 2x monatlich in Weida, Endschütz, Teichwitz, Gräfenbrück, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Neudörfel, Loitsch, Steinsdorf, Schömberg,  
Wünschendorf, Pösneck, Cronschwitz, Meilitz, Untitz, Mosen, Veitsberg, Crimla,  Frießnitz, Grochwitz, Neundorf, Großebersdorf, Köckritz, Köfeln, Niederpöllnitz, Rohna, Struth, 

Wetzdorf, Zedlitz, Sirbis, Seifersdorf, Wolfsgefärth, Münchenbernsdorf

Loitsch 27 · 07570 Weida · Funk: 0 15 20 / 20 63 52 7
E-Mail: malermeister-heilmann@web.de

Maler- und Tapezierarbeiten
Fassadengestaltung
kreative Maltechniken

www.floristik-blumenstein.de
Straße der Jugend 25 · 07570 Weida

Telefon: 03 66 03 / 4 18 05
Mo, Mi, Sa 9.00 – 12.00 Uhr und Di, Do, Fr 14.00 – 18.00 Uhr

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Kraftstoffverbrauch: 5,5 l/100 km (komb.), CO₂-Emissionen: 125 g/km, Energieeffizienzklasse: B, 
Schadstoffklasse: Euro 6d-TEMP, Feinstaubplakette: 4 (Grün)

23.100,- €
Ford Kuga Vignale

EZ 05/2020, 35.500 km, Super E10 95, Super 95, 110 kW (150 
PS), 1496 cm3, Schaltgetriebe, Obsidan Schwarz Metallic, 
nächste HU-Prüfung 06/2025, scheckheftgepflegt, 3 Zylin-

der, Front Antrieb, 6-Gänge, Nichtraucherfahrzeug, DAB-Radio, Tagfahrlicht, Radio, beheizb. Lederlenkrad, 
schlüssellose ZV, ESP, Isofix, Spurhalteassistent, Fernlichtassistent, Kopfairbag, Spoiler, ABS, Sitzheizung 
hinten, Sportsitze, teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassistent, volldigitales Kombiinstrument, Sprachsteu-
erung, Innenspiegel automatisch abblendend, elektr. Fensterheber, Einparkhilfe Sensoren hinten, Bord-
computer, Armlehne, Einparkhilfe Sensoren vorne, Fahrerairbag, Seitenaibag, Sitzheizung, Einparkhilfe 
Kamera, Verkehrszeichenerkennung, Head-up Display, Navigationssystem, Klimaautomatik, u.v.a.m.

Automobile GmbH & Co. KG

IHR IMMOBILIENMAKLER FÜR 
DIE VERMITTLUNG VON
WOHNIMMOBILIEN IN 
WEIDA UND UMGEBUNG

IMMOBILIENTRÄUME VERWIRKLICHEN 
MIT GÖBEL I BÜHLING IMMOBILIEN

SO ERREICHEN SIE UNS: 
TEL: 0365 20519526
MAIL: SG@GB-IMMOBILIEN.COM

REGIONALE MARKTKENNTNIS

ZUVERLÄSSIG & TRANSPARENT

LANGJÄHRIGE ERFAHRUNG

036607 2506
info@umzuege-dietz.de
www.umzuege-dietz.de

LASST DIE PROFIS UMZIEHEN!

Schönen 

Urlaub!

Beethovenstraße 27
07548 Gera

Tel.: 0365 - 81 42 98

Mit uns 
kriegen Sie es raus!
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Schöne, kleine 2-Zimmer-
Wohnung mit Wohnküche, 
Schlafzimmer, Gartenmit-
benutzung, Kellerraum, 
großes Bad, ruhige Lage, 
zentrumsnah, KM 200.- €, 
zzgl. NK, ab sofort oder 
nach Vereinbarung, 
Tel.: 0157/75348850

Kleinanzeigen

Der kassenärztliche und zahnärztliche Bereitschafts-
dienst ist über die Tel.-Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfra-
gen. Von dieser Stelle erfolgt die Vermittlung des jeweils 
diensthabenden Arztes. In sehr dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Han-
dy unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera – siehe Aushang –

Tierärztlicher Notdienst 
von 18 bis 8 Uhr sowie an Wochenenden und Feiertagen:
Über die zentrale Leitstelle unter 0361 644 788 08 werden Sie 

mit dem notdiensthabenden Tierarzt verbunden.

NOTDIENSTE

Gaststätte „Zur schönen Aussicht“ 
Am Rasthaus 1 · 07570 Hohenölsen · Tel.: 03 66 03 / 61 61 62

Unsere Öffnungzeiten: 
Montag, Dienstag - Ruhetag; Mittwoch 11 bis 14 Uhr; Donnerstag 11 bis 14 u. 17 bis 20 Uhr; 
Freitag 11 bis 14 u. 17 bis 22 Uhr, Samstag 17 bis 22 Uhr; Sonntag 11 bis 14 u. 16 bis 20 Uhr

Roséwein     Sommerfest
am 27. Juli 2024

&  
Beginn: 14.00 Uhr –  mit Kinderprogramm, Hüpfburg, 
Drehorgelklaus, Ballonzauber, Glitzertattoo und mehr
Für das leibliche Wohl sorgen Kaffee, Kuchen, italienisches Eis, 

Bierwagen, Weinstand und Grill.

Stargast: Regina Thoss
mit alten und neuen Songs ab 16.00 Uhr

Ab 17.00 Uhr Tanz mit Livemusik für 
jung und alt mit dem 
„Musikdirektor U. Frigo“ aus Greiz 

Erleben Sie einen bunten Nachmittag und Abend 
für die ganze Familie vor und im 
Restaurant „Zur schönen Aussicht“.
Ausreichend Parkplätze sind vorhanden. Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
FREIER EINTRITT!  FESTZELT BEI REGENWETTER!

WEIDAER FUNDGRUBE e.V.
Dr.-R.-Breitscheid-Straße 12a | Tel.: 03 66 03 / 23 94 35
 
UNSER ANGEBOT:
Dienstag – Donnerstag hausgebackener Kuchen
− wechselnde Sorten –
Wir nehmen gerne Bestellungen entgegen!
Verschiedene Sorten hausgemachter Fruchtaufstrich!
Probieren Sie unser Angebot.

Bieten und suchen ständig Waren des täglichen 
Bedarfs, gerne auch Kleinmöbel und Elektrogeräte. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG – DONNERSTAG 08:30 UHR – 15:00 UHR 

Mühlweg 8
OT Hohenölsen 
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 60 75 50 
E-Mail: info@gutshofwurst.de

• täglich wechselndes Angebot

• Frühstücks- und Mittagsangebote

... frisch vom Gutshof

Werksverkauf -> in Ihrem Fleischerfachgeschäft
Montag – Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr · Donnerstag – Freitag 8.00 bis 15.00 Uhr
Imbiss -> Mittagstisch: Mo. – Fr. 11.00 – 13.30 Uhr

Unser gesamtes Angebot finden Sie auch auf 
www.gutshofwurst.de !

Hausmeisterdienste 
Hans-Jürgen John
Tel.: 036603 / 4 18 33

Mobil: 0171 / 6 70 86 47

Arbeiterwohlfahrt Weida
Platz der Freiheit 6

Veranstaltungsplan August 2024 
Di  06.08.24  13.00 Uhr  Rätselspiele
Di  13.08.24  12.00 Uhr  Wir essen heute Pizza
Di  20.08.24  13.00 Uhr  Gesellschaftsspiele
Di  27.08.24  13.00 Uhr  Heute lachen wir wieder

Änderungen vorbehalten!

Gäste sind herzlich willkommen!

    51. ADMV Osterburg Rallye
Am 22.06.2024 veranstaltete der MC Weida im ADMV die 51. 
Auflage der Osterburg Rallye rund um Weida. Dass diese Rallye 
eine der traditionsreichsten ist, zeigte die Teilnehmerzahl. Mit 116 
Nennungen lag man weit über anderen Starterzahlen. 
Im Minutentakt gingen auf dem Weidaer Marktplatz die Teams 
unter den Augen von Rallye-Urgestein Willy Naumann auf die 
sechs Wertungsprüfungen. Gleich von Beginn zeigten die Ge-
samtsieger von 2022, Rudolf Reindl/Michael Ehrle (Lohkirchen/
Schmalkalen) im Misubishi Lancer Evo 9, dass der Erfolg nur über 
sie gehen sollte. Auf allen sechs Wertungsprüfungen über knapp 
30 Kilometer setzten beide Bestzeiten. 

Gesamtsieger Rudolf Reindel/Michael Ehrle Foto: Maria Fuchs

Auf dem zweiten Platz kam schließlich der dreimalige Deutsche 
Rallye-Meister Fabian Kreim aus Zwickau mit seinem Co-Piloten 
Frank Christian auf einem Opel Corsa Rallye ins Ziel. Es war ihr 
erster Start in Weida. Platz drei ging nach einem harten Kampf 
an den Gesamtsieger aus 2014, Rainer Noller mit Tanja Schlicht 
(beide Öhringen) auf Opel Corsa Rally4. Sie hatten sieben Zehn-
tel Vorsprung auf Sebastian Zimmermann/René Meier (Plauen/
Wilkau-Haßlau) in ihrem VW Golf III Kitcar. 
Noch enger ging es in der Klasse NC 3 zwischen Bernd Michel/
Karsten Bending (Schwarzenberg/Rödental) und dem Ostthüringer 
Vater-Sohn-Team Bernd und Paul Knüpfer (Rückersdorf-Reust) im 
Opel Astra OPC zu. Am Ende hatte der Franke Michel mit drei 
Zehntel Vorsprung die Nase vorn. Mit Platz drei in der Klasse NC2 
stand am Ende der Audi Quattro 90 vom Geraer Sven Schumann mit 
Gina-Loreen Apfelstädt (Neukirchen-Adorf) auf dem Treppchen. 
Schnellster Trabant wurde Mario Keller mit Max Decker (Grün-
hain-Beierfeld/Zwickau). 
Am Ende des Tages zog Alfred Gorny ein positives Fazit der 
51.ADMV Osterburg Rallye. Jetzt heißt es beim MC Weida kurz 
durchzuatmen, bevor es mit der Planung der 52. Auflage weitergeht.

Thomas Gorlt

Postanschrift:
07570 Weida
Am Wasser 1
Tel.: 036603/62737
Fax: 036603/61000

Bankkonto:
Sparkasse Gera-Greiz 
IBAN: DE08 8305 0000 0000 2024 79
BIC: HELADEF1GER

MOTORSPORT-CLUB - WEIDA

www.Osterburg-rallye.de
willy-naumann@gmx.de
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Pantone 201

Pantone 424

Ein Wegweiser im 
Chaos der Gefühle.

Wir stehen Ihnen
 im Trauerfall 

sicher zur Seite.

Ehrliche Beratung 
von Mensch zu Mensch.

Wir empfehlen nur 
das, worauf wir 

selbst vertrauen.

www.bestattung-francke.de

Bestattungshaus Francke e.K.
Turmstraße 5 · 07570 Weida

Tag und Nacht erreichbar
Telefon (03 66 03) 56 60

Danksagung 
 

In den Stunden des Abschieds durften wir erfahren, wie viel Zuneigung 
unserem lieben

Hans-Dieter Arnold
entgegengebracht wurde.

 
Wir danken ALLEN, 

vom ganzen Herzen, die sich in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme mit liebevoll geschriebenen oder gesprochenen Worten, 
stillem Händedruck und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank
gilt Frau Anne Wenzlawek von GBG Bestattungen St. Gangloff für ihre liebevollen 

und einfühlsamen Worte anlässlich der Trauerfeier.

Desweiteren danken wir 
Lisa Nitz von „Stein & Blüte“ Gera für die wunderschöne Trauerfloristik.

In ewiger Erinnerung und Dankbarkeit
Deine Birgit und Dein Robert
im Namen aller Angehörigen

Weida und Münchenbernsdorf, im Juli 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme beim 
Abschied von 

Bernhard Mauch
auf so vielfältige Weise bekundeten.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Francke 
für die würdevolle Verabschiedung.

In liebevoller Erinnerung
seine Hannelore
und seine Kinder mit Familien

Hohenölsen, im Juli 2024

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Wir trauern um unseren lieben Vater, 
Schwiegervater, Opa und Uropa

Erwin Grundler 
* 12.05.1933                     † 26.06.2024

In stiller Trauer
Margit und Jürgen Pinther
Evelin und Peter Grundler
sowie alle Enkel und Urenkel

Weida, im Juni 2024

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 20.07.2024, um 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Weida statt.

Man lebt zweimal: 
das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.

(Honoré de Balzac)

Ein erfülltes Leben hat sich vollendet

* 09.12.1939 † 24.06.2024

Deine Gabi
Dein Guido mit Familie
Dein Jörg mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juni 2024

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 26. Juli 2024, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle in Weida statt. 

Willy Naumann

Mach´s gut, Du wunderbarer Mensch

Nachruf
Die Stadt Weida nimmt Abschied von ihrem

Ehrenbürger 

Herrn   

Willy Naumann
der am 24. Juni verstorben ist.

Herr Naumann war als Stadtratsmitglied der ersten Stunde gleich in den Neunzigern sehr engagiert, 
auch als Gewerbeverbandsmitglied. Willy Naumann hat sich immer für die Geschicke seiner 
Heimatstadt eingesetzt. Als Stadtverordneter war er 1990 angetreten und hat in mehreren 
Legislaturperioden die Entscheidungen für Weida mitgetragen.

Für seine Verdienste um die Stadt Weida wurde er im Jahr 2005 mit der „Ehrenmedaille der Stadt 
Weida“ ausgezeichnet und erhielt im Oktober 2023, nach der 50. Osterburgrallye, die Ehrenbürger-
würde der Stadt Weida. In der Urkunde wird er als der Kopf, das Herz und das Gesicht der Rallye 
bezeichnet. Für sein außerordentliches und langjähriges Engagement gilt ihm öffentlicher Dank und 
Anerkennung.

Seiner Familie sprechen wir unser Mitgefühl aus.
Wir erinnern mit Hochachtung an Herrn Willy Naumann und werden ihm in Ehren gedenken. 
Die Osterburg-Rallye wird immer „seine“ Rallye sein und auch die nächsten Generationen an ihn 
erinnern.

Udo Geldner – Bürgermeister – im Namen des Stadtrates und der Verwaltung  
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Nachruf
Es ist schwer in Worte zu fassen.
 

Willy Naumann
† 24.06.2024

Am 22.06.2024 freuten wir uns alle über die 51. „ADMV 
Osterburg Rallye“, wohl wissend, wie schlecht es um Willy 
Naumann gesundheitlich steht. 
Einen Teil der Teams durfte er noch einmal auf dem 
Weidaer Marktplatz beim Showstart miterleben. 
Am 24.06.2024 ist Willy nach langem Kampf eingeschlafen. 
Mit ihm verlässt ein Urgestein der Ostdeutschen Rallyszene 
nun die Bühne und wird das Geschehen um seine „ADMV 
Osterburg Rallye“ aus dem Himmel mit verfolgen. 
Vielen Dank für die gemeinsamen Jahre im Rallyesport und 
dem Motorsportclub Weida.

 In diesem Sinne R.I.P.
 der MC Weida

Weida, im Juli 2024

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

KS

Der Herr wird mich erlösen von allem Übel
und mich retten in sein himmlisches Reich.
Ihm sei Ehre von Ewigkeit zu Ewigkeit.

Nach kurzer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Sohn, Bruder, Onkel und Schwager

* 12.01.1960 † 10.06.2024

deine Mutter Ilse Selle
deine Schwester Regine Künzel geb. Selle mit Ehemann Uwe

deine Nichte Constanze Horn mit Ehemann Daniel
deine Nichte Cindy Künzel mit Partner Tobias

im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juni 2024

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Jörg Selle

In tiefster Trauer

Herrn

Bestattungsinstitut Pietät Unteutsch / Inh. Kathrin Schumann

Danksagung

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
liebevoll geschriebene Worte, stillen Händedruck, 
Blumen und Geldzuwendungen zum Abschied unserer 
lieben Mutti, Schwiegermutti, allerbesten Omi, Uroma, 
Schwester, Schwägerin und Tante

Marianne Assig
geb. Finke

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten ganz herzlich bedanken. Unser besonderer 
Dank gilt dem Bestattungshaus Lippold.

In Liebe und Dankbarkeit

ihre Töchter Sybille Dix und Kathrin Dölitzsch
im Namen aller Angehörigen

Wünschendorf/E. und Weida, im Juli 2024

Danke

Für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme, 
die uns durch herzlich geschriebene Worte, stillen 
Händedruck, die Blumen- und Geldzuwendungen 

sowie die Teilnahme an der Trauerfeier meiner lieben 
Frau und unserer Mutter

Dorothea Hein
entgegengebracht wurden, möchten wir uns 

bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten recht herzlich bedanken.

Unser weiterer Dank gilt dem Pflegedienst Rzegotta, 
Team Weida, sowie Dr. Lange und 

dem Bestattungsunternehmen Francke für 
die würdevolle Begleitung.

In stiller Trauer
Helmut Hein und Familie

Gräfenbrück, im Juli 2024
 

Zu Ende sind die Leidensstunden,
Du schließt die müden Augen zu,
die schwere Zeit ist überwunden,
wir gönnen Dir die ewige Ruh‘.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, 

Schwester, Oma, Uroma und Tante

Ursula Spittel
geb. Merz

* 07.06.1941          † 24.06.2024

Begrenzt ist das Leben,
aber unendlich die Erinnerung.

Heiko und Barbara
Ingo und Margit

Robert mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juni 2024
2-Raumwhng. in Steinsdorf 
zu vermieten, 65 m2, EBK 
inkl., off. Küche m. Fach-
werk, 305,- € KM + 130,- € 
NK, ab sofort.
Tel. 0171/6202545

Zu vermieten: Wünschendorf, 
Bergstr. 2, 3 ZKB, 1. OG, mit 
großem Garten, SP, 51 m2, 
500,- € WM, 900,- € Kaution. 
Tel.: 0178/1486998

Ferien-/Gästewohnung in 
Wünschendorf Ortsmitte zu 
vermieten. 
www.ferienwohnung-goll-
hardt.de, Tel.: 0173/8968377

Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 18 Uhr 
Tel. 0152/06134952

Kleinanzeigen

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944 − 36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Anzeigen 

erreichen 

bei uns 

ca. 8.525 

Haushalte 

der 

Region !
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Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   03 66 03/73 30 26

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07980 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   03 66 03/73 30 26

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen,
bleibt doch voll Trauer unser Herz,

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Viel zu früh mussten wir Abschied nehmen von

* 22.01.1962 † 10.06.2024

Ehefrau Rosi
Mutter Wera

sowie alle Angehörigen

Wolfsgefärth, im Juni 2024

Wir möchten uns auf diesem Wege für die zahlreichen
Beweise aufrichtiger Anteilnahme bedanken. Unser
Dank gilt auch den Mitarbeitern des SRH
Waldklinikum Gera für die langjährige Betreuung.

Steffen Herrmannsdörfer

In stiller Trauer

Danksagung

Nachdem wir von meinem lieben Ehemann, 
Vater und Bruder

Wolfgang Schulz
Abschied genommen haben, möchten wir uns 
herzlich bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für die aufrichtige 
Anteilnahme bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Knoblich für 
seine tröstenden Worte beim Abschied sowie dem 
Bestattungsunternehmen Roßmann für die wür-
devolle Begleitung und liebevolle Ausgestaltung 
der Trauerfeier.

In stiller Trauer
seine Ehefrau Steffi 
sein Sohn Christian
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juli 2024

Leg alles still in Gottes heilige Hände;
die Zeit, die Stunde, den Anfang und das Ende.

Erna Pleuser
geb. Tröger

* 01.11.1930         † 21.06.2024

In stiller Trauer
ihre Nichte Andrea Tröger
mit Matthias und Fanny
deine Schwägerin Monika Tröger
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juni 2024

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 25. Juli 2024, um 11.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle in Weida statt.

Nachruf
Betroffen und zugleich traurig 
nehmen wir Abschied von 
unserer geschätzten Arbeitskollegin 
und liebevollen Freundin

 Kathrin Vogt 
 

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Eine Träne des Dankes, dass es Dich gab.

Wir werden Dich nie vergessen, Kathrin, und  
– Amoi seng wir uns wieda! –

Dein Netto-Team 1829, Weida                                                                         

im Juni 2024

Jehovas Zeugen 
Öffentliche Vorträge im Juli 2024

Die Vorträge dauern ca. 30 Minuten
Wo?  Königreichssaal der Zeugen Jehovas
         Heinrich-Leo-Straße 6 (Gewerbegebiet Tinz), 07552 Gera 
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste zu 
besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, einmal hereinzuschauen. 
Der Eintritt ist frei und es gibt keine Kollekte.
Wer möchte, kann auch gern von zu Hause einen Gottesdienst 
besuchen. 
Mehr Informationen finden sie unter: 
jw.org/über uns/ Zusammenkünfte
14.07.2024 ganztägig
Kongress in Glauchau
Motto: „Macht die gute Botschaft bekannt“
21.07.2024
10:00 Uhr  „Mit Jehovas vereinter Organisation in Richtung 
 Ewigkeit.“
17:00 Uhr  „Wie man die heutigen Probleme bewältigt.“ 
28.07.2024
10:00 Uhr  „Was bringen uns die Lehren Jesu?“
17:00 Uhr  „Was das Reich Gottes schon heute für uns tut.“ 

Änderungen vorbehalten
     Skadi Stender
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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Engagierte sachkundige Bürger 
zur Mitarbeit in den Ausschüssen gesucht

Neben den Mitgliedern des Stadtrates ist es lt. Thüringer Kommu-
nalordnung möglich, auch andere wahlberechtigte Personen als 
sachkundige Bürger zu berufen. 
Diese berufenen Bürger haben beratende Aufgaben in den Aus-
schüssen.
Bürgermeister und Stadtrat fordern hiermit für die neue fünfjährige 
Legislaturperiode wieder zur Mitarbeit auf. Im

• Jugend-, Kultur- und Sozialausschuss und im
• Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss

sind das Wissen und die Erfahrung von berufenen Bürgern gefragt.

Wenn Sie Interesse an einer solchen ehrenamtlichen Tätigkeit haben, 
dann bewerben Sie sich bitte bis zum 02.08.2024 formlos, aber 
schriftlich mit einem Hinweis auf Ihre Sach- und Fachkunde für ein 
solches Ehrenamt bei der Stadtverwaltung Weida, Hauptamt,  Markt 
1 in 07570 Weida. Die Entscheidung über die Auswahl der Bewerber 
trifft der Stadtrat in einer der nächsten Sitzungen.

Udo Geldner   Daniel Gerold
Bürgermeister   Stadtratsvorsitzender

Aufruf zur Mitarbeit im Seniorenbeirat
Zur Gründung eines Seniorenbeirates für unsere Stadt Weida suchen 
wir interessierte Bürgerinnen und Bürger (Mindestalter: Vollendung 
des 60. Lebensjahres), die sich für die Belange der Weidaer Senioren 
einsetzen und die Verbesserung der Lebensqualität in unserer Stadt 
mitgestalten wollen.

Der Seniorenbeirat soll als Interessenvertretung fungieren und sich 
grundsätzlich für die Angelegenheiten älterer Menschen bei der 
Stadtverwaltung, dem Stadtrat und seinen Ausschüssen einsetzen.

Der Seniorenbeirat arbeitet überparteilich, überkonfessionell und 
ist verbandsunabhängig.

Haben Sie Lust, mitzuarbeiten? Wenn ja: Bitte melden Sie sich 
telefonisch oder per Mail bei: Hauptamtsleiterin Bettina Gunkel, 
Tel. 54 110 oder E-Mail gunkel@weida.de.

Udo Geldner – Bürgermeister

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer guten
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Erika Hempel
geb. 11. Dezember 1943     gest. 25. Juni 2024

In stiller Trauer
Sohn Mirko mit Ellen und Erik
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juli 2024

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, dem
22. Juli 2024, um 14.30 Uhr auf dem Friedhof 
in Steinsdorf statt.

IG Radverkehr Weida & Umgebung informiert
Radweg Weida – Wünschendorf in Benutzung

Ohne große Worte wurde der neu gebaute Abschnitt des 
Radweges zwischen Weida Kläranlage und Wünschendorf 
Kloster in Mildenfurth zur Nutzung freigegeben. Aufregung 
gab es nur, weil der bisherige Weg am Mühlgraben plötzlich 
nicht mehr nutzbar war, die Beschilderung jedoch noch auf 
diesen Weg hinweist. Unsere Nachfrage beim zuständigen 
Landratsamt Greiz ergab, dass Anfang Juli die Beschilde-
rung erneuert und dann auf den neuen Weg führen wird. 
Wir freuen uns, dass der neue Radwegabschnitt eine bessere 
Befahrbarkeit in den wettertechnisch schlechteren Monaten 
gewährleistet. Ungünstig gelöst ist jedoch der Übergang vom 
Radweg auf die Straße bzw. von der Straße auf den Radweg 
in Wünschendorf Kloster Mildenfurth. Im Interesse der Ver-
kehrssicherheit wäre hier eine bessere Lösung wünschens-
wert. Vielleicht bringt die Beschilderung ein wenig mehr 
Sicherheit an dieser Stelle. 
Allen Beteiligten von unserer Seite trotzdem ein Danke-
schön!

Öffentliche Radtour 
über geplanten Auma-Weida-Tal-Radweg 

Unserer Einladung zur gemeinsamen Radtour am Samstag, 
8. Juni 2024, folgten einige Radlerinnen und Radler. Ver-

mutlich war neben dem Interesse an der gemeinsamen Tour das gute Wetter entscheidend. Mit dem 
Rad erkundeten wir den künftigen Auma-Weida-Tal-Radweg. 
Zuerst ging es in den Semmelweispark. Dort wurde unsere Idee, die Aufenthaltsqualität für Radler 
zu verbessern, intensiv diskutiert. Dann hoch zur Osterburg, weiter bis Gräfenbrück und hinter 
Gräfenbrück auf der Forststraße Richtung Staitz, rechts ab Richtung Wöhlsdorf. 
Bei der Rast in der Gaststätte „Zur Tränksmühle“ sammelten wir neue Ideen. Die Tour führte dann 
über Tischendorf bis kurz vor Triptis. Zurück nach Weida ging es über Uhlersdorf, Niederpöllnitz, 
Grochwitz und an der Aumatalsperre vorbei.Eine erlebnisreiche Radtour durch unsere wunder-
schöne Heimat! 

Vormerken: 
Fahrradcodierung 
mit Unterstützung 

des ADFC Thüringen 
Manch einer kennt den Schreck: 
Kurz im Laden gewesen und zu-
rück auf der Straße ist das Fahr-
rad weg. Für die Abschreckung 
von Dieben, eine erleichterte 
Rückgabe aufgefundener Räder 
und auch bei Fahrradkauf kann 
eine Fahrradcodierung hilfreich 
sein. Am 8. September 2024 
können Sie zwischen 11:00 
und 16:00 Uhr beim Weidschen 
Kuchenmarkt Ihr Fahrrad, aber 
auch Fahrradanhänger, Kinder-
wagen, Rollatoren usw. vom 
ADFC Thüringen e.V. codieren 
lassen. Bitte bringen Sie hierfür 
einen Eigentumsnachweis und 
Ihren Personalausweis sowie 
bei E-Bikes den Akku-Schlüs-
sel mit. Die Kosten für die 
Fahrradcodierung betragen 
15,00 EUR. Weitere Infos fin-
den Sie unter: https://thueringen.
adfc.de/artikel/fahrradcodie-
rung-wie-weshalb-und-wo 

Ihre IG Radverkehr 
Weida & Umgebung

Anglerverein Weida und Umgebung e.V.

Der Vorbereitungslehrgang zur 
Erlangung des Fischereischeines 

beginnt am 23. August 2024.

Die Prüfung erfolgt 
am 19. Oktober 2024.

Anträge im Büro des Anglervereins Weida oder im Angel-
laden bei „Martinas Anglerwelt“ in Weida in der Neustädter 
Straße 3.

Traditionsfischerei
Birkhausen 23A • 07570 Harth-Pöllnitz

Telefon: 0170 27 39 088 
Web:  www.fischerei-birkhausen.de

Frischfisch, Räucherfisch, Fischspezialitäten und 
reichhaltiges Frostfisch–Angebot

Birkhausen

UNSERE SOMMER–ÖFFNUNGSZEITEN: 
freitags 12.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Jeden Freitag ab 12.30 Uhr warmer Räucherfisch direkt aus dem Rauch.

Angeln in Birkhausen auf Anfrage möglich!

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz
Inh. Brigitta Majer

Telefon: 036482 / 30779

 Mo. - Mi.:  11.00 - 14.00 Uhr

 Donnerstag: Ruhetag

  Freitag:  Ruhetag

 Sa. + So.  11.00 - 14.00 Uhr

 oder nach Vereinbarung

Wir

haben

für

Sie

geöffnet:

lnes Gollhardt · Poststraße 10 · 07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 03 / 64 70 74 · Handy: 01 73 / 8 96 83 77 · ines.gollhardt@t-online.de
POSTAGENTUR • LOTTO • Schreibwaren • Schulbedarf • Geschenkartikel • Spielwaren 

Zeitungen u. Zeitschriften • Fahrräder und Zubehör • leguano Barfußschuhe 
Fahrradreparaturen • BIOMARKT IM GESCHÄFT

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag
9 − 12 Uhr und 14 − 17 Uhr
Samstag 9 − 11 Uhr
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Wir möchten uns auf diesem Wege recht 
herzlich bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Anwohnern unserer Straße 
für die lieben Wünsche, Geschenke, Blumen- und 
Geldspenden sowie die Hilfe bei der Ausgestaltung 
der Feier unserer 

 
bedanken.

Wolfgang und Helga Peter

Weida, im Juli 2024

Tschirma 38 · 07980 Berga-Wünschendorf · Tel.: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Garten- und 
 Landschaftsbau
☛		 Fassadenanstriche 
☛	 Trockenbau            u.v.m. 

• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Dächer aus 

        Meisterhand

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 01 71 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Anerkennung und Würdigung der besten schulischen Leistungen 
und des besonderen gesellschaftlichen Engagements 

zum Abschluss des Schuljahres 2023/2024
Auch zum Abschluss des Schuljahres 2023/2024 wurden in einer festlichen Feierstunde im Balkensaal 
der Osterburg durch die Stadt Weida die besten Schulabschlüsse und besonderes gesellschaftliches 
Engagement der jungen Absolventen geehrt und ausgezeichnet.

Am 17.06.2024 wurden durch den amtierenden Bürgermeister Heinz Hopfe und seinen Nachfolger 
Udo Geldner diese Ehrungen vorgenommen:
Aus dem Georg-Samuel-Dörffel-Gymnasium wurden Marek Frank als Jahrgangsbester, Jill Nicole Geitel 
mit einem Abiturdurchschnitt von 1,2 und Marie Helmessen aus der Klasse 10b für ausgezeichnete 
Leistungen bei der Leistungsfeststellung geehrt.
Aus dem Förderzentrum der Comenius-Schule erhielten Tarja Haumüller und Hannes Eismann die 
Ehrung für ihre sehr guten Leistungen und ihre fleißige und zuverlässige Arbeit und Einsatzbereit-
schaft im Klassenverband.
Aus der Regelschule „Max-Greil“ wurde Letizia Marie Silvia Stöckigt für das Beste Realschulzeugnis, 
Leni Crammelier für das Zweitbeste Zeugnis und Tim Giebner für das Drittbeste Zeugnis geehrt.
Für das beste Zeugnis des Qualifizierenden Hauptschulabschlusses wurde Nils Roy Wobisch und 
für besondere Leistungen in der Prüfung zum Qualifizierenden Hauptschulabschluss wurde Gironimo 
Grossner geehrt.

Alle ausgezeichneten Absolventen erhielten neben einer Urkunde des Bürgermeisters je eine Eintritts-
karte für die Osterburg Weida. Damit können sie ohne Eintrittszahlung die Osterburg immer besuchen.

Am Mittwoch, dem 19.06.2024, zur Ausgabe der Zeugnisse, besuchte der Bürgermeister die beiden 
Grundschulen Weidas und die Förderschule an der Weida, um auch hier die besten Leistungen und 
besonderes Engagement zu würdigen.
In der Förderschule zur individuellen Lebensbewältigung erhielten die Ehrungen Sindy Conrad, Ale-
xander Härtel, Oliver Nagler und Lucas Winkler.
In der Grundschule „Osterburg“ wurden Pauline Wappler, Ashley Hempfling und Josia Meckel für ihre 
Leistungen ausgezeichnet.
Die Auszeichnungen in der Grundschule „Liebsdorf“ erhielten Charlotte Kopsch, Zusanna Kubacka, 
Julius Krause und Jacob Gaumnitz.
Diese Schüler und Schülerinnen erhielten neben einer Urkunde des Bürgermeisters jeweils 3 Frei-
karten für das Freibad Weida.
Diese, erstmals im Jahr 2018/2019 durch die Schulen und den Bürgermeister durchgeführte Ehrung 
erfreut sich großer Resonanz und wird auch zukünftig in Abstimmung der Schulen und des Bürger-
meisters weitergeführt.       

Danke Konrad!
Es ist uns ein großes Bedürf-
nis, dir für die mehr als zwei 
Jahrzehnte deines engagier-
ten Wirkens als Bürgermeister 
und Ortsteilbürgermeister von 
Steinsdorf Danke zu sagen. 
Dein unermüdlicher Einsatz 
zum Wohle der Bürger unserer 

Gemeinde war stets geprägt von starkem Willen, gro-
ßer Leidenschaft und Entschlossenheit.
Du bist für die Anliegen deiner Bürger immer energisch 
eingetreten, hast keine Konflikte gescheut, hast Türen 
aufgestoßen und unbequeme Diskussionen geführt. 
Und du hast nie lockergelassen. Eben einer, der nicht 
viel fragt, sondern anpackt, wenn es darauf ankommt.
Ein Mensch, der sich nicht alles diktieren lässt, son-
dern die Probleme mit Sinn und Menschenverstand 
in Angriff nimmt. Du hast es geschafft, immer wieder 
Verbesserungen zu erreichen. Nur einige wenige Mei-
lensteine deines Wirkens seien hier genannt: Umbau 
des Kindergartens zur Kita Löwenzahn, ständiges 
Thema: Straßen- und Brückenbau, Erhaltungsmaß-
nahmen an Wohnungen und öffentlichen Gebäuden, 
Hochwasserschutz, Verbesserung der Ausrüstung der 

FFW Steinsdorf durch Anschaffung eines gebr. TSF-W 
Feuerwehrautos. Mit deiner warmherzigen und freund-
lichen Art hast du es geschafft, die Menschen zusam-
menzubringen und unsere Gemeinschaft zu stärken. 
Der „Konrad“ war überall und allgegenwärtig. Zu 
allen großen und kleinen Anlässen bei den Kleinen in 
der Kita, bei den Rentnern in der AWO, zu allen Tra-
ditionsveranstaltungen (Maibaumsetzen, Herbstfeuer, 
Feuerwehrlager…..) den Veranstaltungen der Kirch-
gemeinde, Osterburg-Rallye, Steinsdorf-Treffen und 
allen in Erinnerung die 800-Jahrfeier. Wir erinnern uns 
an viele gemeinsame Feste und an Diskussionen bei 
denen klar wurde: du verwaltest dieses tolle Fleckchen 
Erde auf dem wir leben nicht nur, du liebst es, möch-
test es erhalten und gibst alles dafür, dass sich deine 
Bürger wohlfühlen.
Dafür gebührt dir unser aller Dank und große 
Anerkennung. Für deinen wohlverdienten Ruhestand 
wünschen wir dir von Herzen alles Gute und viel Ge-
sundheit sowie viele glückliche Momente mit deiner 
Familie und deinen Freunden. Du bleibst ein wichtiger 
Teil unserer Gemeinschaft. Wir hoffen, dass du als Mit-
glied des neuen Ortsteilrates deine Erfahrungen ein-
bringen kannst und weiterhin für die Interessen der 
Bürger unserer Gemeinde kämpfst.
Dankbare Bürger und Weggefährten

- Anzeige -

Allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten, die uns anlässlich 

unserer

Goldenen Hochzeit
mit so vielen Glückwünschen, Blumen und 

Geschenken erfreuten, sagen wir auf diesem Wege 
unseren herzlichen Dank.

Karin & Jürgen WöllnerWeida, 
im Juli 2024

22. Juni 2024
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– Anzeige –

Kreiskrankenhaus 
Greiz-Ronneburg GmbH:

Optimierung der 
Patientenversorgung 
in der Notaufnahme 

durch neuen Leitstand
Greiz. Durch die vom Freistaat 
Thüringen geförderte Digitali-
sierung der Notaufnahme des 
Greizer Krankenhauses wird 
die Versorgung der Patientinnen 
und Patienten weiter verbessert. 
Ein erster Meilenstein wurde 
im Juni 2024 mit der erfolgrei-
chen Implementierung des NE-
XUS-Leitstandes erreicht.
Das Projekt bietet zahlreiche 
Vorteile: Das Notfall-Dashbo-
ard und standardisierte digitale 
Aufnahmedokumente erleich-
tern die Arbeit des ärztlichen 
und pflegerischen Dienstes er-
heblich. 
Wichtige Informationen werden 
nun systematisch erfasst und 
visualisiert und der Dokumen-
tationsaufwand somit deutlich 
reduziert.
Dr. med. Matthias Vogel, ärzt-
licher Leiter der Notaufnahme, 
betont: „Die schnelle und über-
sichtliche Anzeige der behand-
lungsrelevanten Daten unter-
stützt das strukturierte Arbeiten 
in der Notaufnahme und ist ein 
wichtiger Schritt hin zur umfas-
senden digitalen Patientenakte.“ 
Die Teamleiterin der Notauf-
nahme, Heike Adler, fügt hin-
zu: „Durch die Standardisierung 
und Anpassung der Aufnahme-
dokumente können wir diese 
einfacher und schneller bearbei-
ten, was uns mehr Zeit für die 
Notfallbetreuung lässt.“
In den nächsten Projektschritten 
wird die Meldekette innerhalb 
des Krankenhauses weiter op-
timiert. 
Eine vollständig digitale An-
bindung der Rettungsdiens-
te ermöglicht die frühzeitige 
Übernahme und Auswertung 
medizinischer Informationen 
im Krankenhausinformations-
system, was einen optimalen Be-
handlungsbeginn sicherstellt. 
Die Integration eines neuen 
Medikationssystems wird die 
Patientensicherheit erhöhen und 
die Arbeit des gesamten Teams 
effektiv unterstützen.

Der Evangelisch-Lutherische Kirchengemeindeverband 
Weida informiert:
Pfarramt Weida
Pfarrer Sebastian Schäffner (ab 01.08.2024),  
Tel.: 036603/62593, sebastian.schaeffner@ekmd.de
Kantor KMD Patrick Kabjoll, Ludwig-Jahn Str. 12a ,
Tel.: 036603/71285, patrick.kabjoll@ekmd.de
Gemeindepädagogin Odette Schmidt, 
odette.schmidt@ekmd.de
Kontakt für alle Kirchgemeinden des Kirchengemeindeverbandes Weida über 
das Kirchbüro: Kirchplatz 4, 07570 Weida,Tel.: 036603/62593, Fax 41275,  
Frau Helena Geitel, helena.geitel@ekmd.de; Geöffnet: Mo, Mi-Fr 8:00-15:30 Uhr 
(Di geschlossen) wegen Urlaub 26.06.-19.07. 2024 geschlossen;
ev-kirche-weida@t-online.de, www.ev-kirche-weida.de
Bankverbindung:  Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Weida 
 IBAN DE55 5206 0410 0008 0162  59

Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe  1. Korinther 16,14

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Samstag 13.07.: Weida 18:00 Uhr Konzert mit Trailhead, Sin-
ger-Songwriter Tobias Panwitz in der Ruine der Widenkirche
Sonntag 14.07.: Gottesdienste: Neundorf 09:00 Uhr; Weida, 
Frießnitz 10:00 Uhr, Großebersdorf 17:00 Uhr Abendschluss-
andacht 
Mittwoch 17.07.: Burkersdorf 18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 21.07.: Forstwolfersdorf 09:00 Uhr Morgenandacht, 
Gottesdienste: Weida 10:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr, Steins-
dorf 15:00 Uhr
Donnerstag 25.07.: Köckritz 18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 28.07.: Gottesdienste: Seifersdorf 09:00 Uhr, Sirbis 
10:00 Uhr; Weida 17:00 Uhr Abendgottesdienst
Donnerstag 01.08.: Teichwitz 18:00 Uhr Gottesdienst
Freitag 02.08.: Frießnitz 18:00 Uhr Hof-Gottesdienst am Anger 7
Sonntag 04.08.: Gottesdienste: Weida 10:00 Uhr, Steinsdorf 
15:00 Uhr 
Montag 05.08.: Forstwolfersdorf 19:00 Uhr Versammlung für 
alle Forstwolfersdorfer „Unterwegs in die Zukunft, mit einem 
Koffer voller Ideen!“ in der Kirche
Donnerstag 08.08.: Gottesdienste: Schömberg 18:00 Uhr, 
Schüptitz 19:00 Uhr; Neundorf 19:00 Uhr Versammlung für 
alle Neundorfer „Unterwegs in die Zukunft, mit einem Koffer 
voller Ideen!“  im Gemeinschaftshaus „Otto’s Hof“
Sonntag 11.08.: Weida 10:00 Uhr festlicher Gottesdienst mit 
Einführung von Pfarrer Sebastian Schäffner, 19:00 Uhr Konzert 
Haase im Luthersaal
Dienstag 13.08.: Weida 16:00 Uhr Gottesdienst für und mit 
Kindergartenkindern in der Stadtkirche
Donnerstag 15.08.: Köckritz 18:00 Uhr Gottesdienst, Hohen-
ölsen 19:00 Uhr Versammlung für alle Hohenölsener „Unterwegs 
in die Zukunft, mit einem Koffer voller Ideen!“ in der Kirche 
Freitag 16.08.: Neundorf 18:00 Uhr Gottesdienst, anschließend 
Beisammensein im Dorfgemeinschaftshaus
Offene Kirche: Weida 09:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Die Stadtkirche St. Marien ist täglich bis Ende Oktober für Sie 
geöffnet.

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                                         
Konfirmandenstunde in Weida: Neue Termine nach den Ferien!
Krabbelgruppe
Im Evang. Kindergarten Sonnenschein für Kinder, die noch nicht 
in den Kindergarten gehen, jeden ersten Mittwoch des Monats 
15 – 16 Uhr, An der Papiermühle 10A in Weida
Kindernachmittag der Klassen 1 – 6  
an jedem Dienstag 15.30 Uhr (außer in den Ferien)  
Gottesdienste im Pflegeheim Burkersdorf
Freitag, 19.07., 16.08., 10:00 Uhr 
Frauenkreis Weida: Treff jeden letzten Mittwoch des Monats, 
am 31.07. Ausflug nach Cronschwitz
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats, 14:00 Uhr
Frauenkreis Frießnitz
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats, 14:00 Uhr
Gemeindenachmittag Niederpöllnitz
Mittwoch, 24.07., 14:30 Uhr
Seniorentanz / Erlebnistanz Weida
Im Juli nur am 09.07., ab August wieder jeden 2. und 4. Dienstag 
des Monats um 16:00 Uhr im Luthersaal
Spieleabend Weida
Jeden 3. Freitag des Monats 19:00 Uhr im Jugendraum
Kirchenmusik − Proben (Sommerpause Juli)
Ab August: Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr, Posaunenchor mitt-
wochs 18:30 Uhr und freitags 19:00 Uhr, Gospelchor mittwochs 
20:00 Uhr, Flötenkreis freitags 18:00 Uhr, Kirchenchor Sirbis montags 
19:30 Uhr 
Unsere Website www.ev-kirche-weida.de und „Ev. Gemeindever-
band Weida“ auf facebook stehen Ihnen zur Verfügung. 
Weitere aktuelle Informationen finden Sie in unseren Schaukästen.

Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 / 62611, Leiterin: Nicole Ullrich

Mitteilung des Evang.-Luth. Pfarramtes in Weida
Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Weida 

Vertretungsregelung:
Seelsorge, Gottesdienste, Taufen, Trauungen und Trauerfeiern werden übernommen:

• für die Gemeinden Weida, Steinsdorf, Schömberg, Schüptitz, Hohenölsen, Teichwitz und 
Köckritz 

 durch Herrn Pfarrer Christoph Schulze – Wünschendorf, Ronneburger Str. 2, 
 07980 Berga-Wünschendorf, Tel.: 036603 88519  od. 611432, Fax: 036603 611433, 
 E-Mail: PfarramtStVeit@aol.com

• für die Gemeinden Frießnitz, Burkersdorf, Neundorf, Grochwitz, Sirbis und Seifersdorf 
 durch Pfarrer Stefan Langner – St. Gangloff, Kirchberg 4, 07629 St. Gangloff, Tel.: 036606 84232, 
 E-Mail: stefan.langner@ekmd.de

• für die Gemeinden Großebersdorf, Niederpöllnitz, Wetzdorf, Uhlersdorf, Forstwolfersdorf 
und Rohna 

 durch Pfarrer Andreas Schaller, Pfarrer für die Entwicklung des Kirchenkreises Gera,
 Gagarinstr. 27, 07545 Gera, Tel. 0171/ 362 30 86, E-Mail: andreas.schaller@ekmd.de

• für die Pfarramtsverwaltung verantwortlich ist
 Pfarrerin Stefanie Schwalbe, Kirchberg 1, 07589 Münchenbernsdorf, Tel: 036604/2253, 
 Fax: 036604/20170, E-Mail: stefanie.schwalbe@ekmd.de

II. WidenMusik 
Die Ev.-luth. Kirchgemeinde lädt herzlich 
zur  zweiten WidenMusik am Samstag, 
dem 13. Juli 2024, um 18:00 Uhr in die 
Ruine der Weidaer Widenkirche ein.
Der Singer-Songwriter Tobias Panwitz, 
alias Trailhead, nimmt uns mit seinen Lie-
dern mit auf seine Wege durch die Welt. Im Stil amerikanischer 
Folkmusiker erzählt er von seinen Reisen. Mit seiner Gitarre be-
gleitet er sich selbst bei seinen selbst geschriebenen Songs.
Wie immer zu den Widenmusiken stehen wieder einige Getränke 
und kleine Knabbereien bereit. Der Eintritt ist frei – wir bitten aber 
um Spenden, u.a. zur Erhaltung der Widenkirche.
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Stadtkirche statt. 
Landeskantor im Bischofssprengel Erfurt – KMD Patrick Kabjoll

Adolph-Herbst-Str. 8 · 07950 Zeulenroda-Triebes
Telefon: 03 66 22 / 8 01 27 · Fax: 03 66 22 / 8 01 29

 www.warmuth-mobile.seat.de

 Ausstattung: Reflex Silber Metallic, HU/AU 
neu, scheckheftgepflegt, 4 Zylinder, Allrad-Antrieb, 
6-Gänge, 2 Fahrzeughalter, 09/2023 letzter Kunden-
dienst, Garantie, DAB-Radio, Radio, Lederlenkrad, 
schlüssellose ZV, ESP, Isofix, Kopfairbag, elekt. 
Seitenspiegel, Apple CarPlay, CD, ABS, Tempomat, 
Berganfahrassistent, LED-Tagfahrlicht, Frei-
sprecheinrichtung, Innenspiegel automatisch 
abblendend, Einparkhilfe Sensoren hinten, Bord-
computer, Armlehne, Fahrerairbag, Seitenairbag, 
Sitzheizung, Notbremsassistent, Airbag hinten, 
USB, Dachreling, Servolenkung, getönte Scheiben, 
Touchscreen, Start/Stopp-Automatik, Ambiente-
beleuchtung, LED-Scheinwerfer, elektronische 
Parkbremse, Einparkhilfe Kamera, beheizbare 
Frontscheibe, Beifahrerairbag, Reifendruckkon-
trollsystem, Traktionskontrolle, MP3, Wegfahrsper-
re, Multifunktionslenkrad, Müdigkeitswarnsystem, 
Klimaautomatik, Scheinwerferreinigung, u.v.m.

Kraftstoffverbr. komb. : ca. 5,1 l/100 km,  5,9 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km (außer-
orts), CO2-Effizienzklasse: B, Schadstoffklasse: Euro 6, Feinstaubplakette: 4 (grün)

19.800,-€ 

SEAT Ateca 2.0 TDI 4Drive XCELLENCE
EZ 07/2017, Diesel, Schaltgetriebe, Hubraum: 1968 cm3, 
97.475 km, 110 kW (150 PS), Garantie: 12 Monate 

INTERESSANT ? Bitte 
kontaktieren Sie uns! 19% MwSt. 

 

 

 

Gartenanlage „Schlüsselberg“

GARTENFEST 
in Wünschendorf

am Samstag, 
dem 10. August 2024
Schießbude, Glücksrad, 
Preiskegeln 
und Kinderbelustigung 
mit großer Hüpfburg

Für das leibliche Wohl 
und Musik 

                      ist bestens gesorgt.

Beginn: 15.00 Uhr
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In den Nonnenfeldern 11 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 46 24 5

• KFZ-Meisterwerkstatt
• Reparatur aller PKW- u. Transportertypen
• Unfallinstandsetzung
• Reifendienst
• Klimaanlagenservice

j Speisefrühkartoffeln – Kleingebinde 
 (fest- und vorwiegend fest kochend)

j Speisefrühkartoffeln – 
 Übergrößen im 10 kg Sack

j	Zwiebeln 
 gelb und rot im Kleingebinde

j Futterkartoffeln im 12,5 kg Sack 

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12 / 12a
07570 Niederpöllnitz
Telefon: 03 66 07 / 25 01 Kartoffeln und Zwiebeln

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag:  8.00 - 17.00 Uhr
Samstag:   8.00 - 11.30 Uhr

Telefon: 
03 66 07 / 22 77          

oder 25 01

– Anzeige –DEKRA Experte: Schwere Teile nach unten
Niederlassungsleiter gibt Tipps in Sachen Beladen des Autos für die Urlaubsfahrt

Schwere Teile immer nach unten, so 
lautet eine der wichtigsten Regeln beim 
Beladen des Autos für die Urlaubsfahrt, 
erinnert Christian Dubiel, DEKRA Nie-
derlassungsleiter in Jena.  
„Ein höherer Fahrzeugschwerpunkt ver-
schlechtert das Fahrverhalten: Das Auto 
kann sich in Kurven stärker zur Seite nei-
gen und im Extremfall schneller ausbre-
chen“, erklärt der Experte von DEKRA. 
Wer ein voll beladenes Auto steuert, 
muss zudem seine Fahrweise anpassen, 
denn es verhält sich instabiler als ein 
leeres.

Darauf ist in Sachen Beladung zu achten:
– Schwere Koffer und andere Schwergewichte sind direkt hinter den Sitzen zur Fahrzeugmitte hin 

auf dem Laderaumboden am besten aufgehoben.
– Möglichst so beladen, dass die Ladung nicht über die Oberkante der Rücksitze hinausragt. Über 

die Rücksitzlehne hochgezogene Trennnetze oder Gitter schützen die Insassen vor Gepäckstücken, 
die bei starkem Bremsen nach vorn durchrutschen könnten.

– Die Rückbank möglichst nicht umklappen, denn sie dient als sichere Trennwand zu den Mitfah-
renden. Lässt es sich nicht vermeiden, auf eine ausreichende Sicherung der Ladung achten.

– Wird Gepäck direkt neben einem Sitzplatz positioniert, gilt es, genügend Abstand zu halten und 
die Ladung gut zu befestigen, zum Beispiel mit stabilen Spanngurten.

– Lose Gegenstände im Innenraum vermeiden. Bei einer Notbremsung oder einem Unfalls können 
sie sich in gefährliche Geschosse verwandelt. Bei einem Aufprall mit Tempo 50 kann eine Ein-Li-
ter-Wasserflasche einen vorn Sitzenden mit einer Wucht von 25 Kilogramm treffen.

– Die Regel „Schweres nach unten“ gilt auch, wenn ein Teil der Urlaubsutensilien auf dem Dach 
mitreist. Auch diese Teile verlagern den Schwerpunkt nach oben. Außerdem darf die zulässige 
Dachlast des Fahrzeugs nicht überschritten werden (siehe Betriebsanleitung). Sperriges Gepäck ist 
in der Dachbox gut aufgehoben. Auf dem Dach ist eine sorgfältige Sicherung besonders wichtig, 
damit sich das Gepäck nicht während der Fahrt selbständig macht.

– Die Gepäckteile innerhalb der Dachbox sind ebenfalls gegen Verrutschen zu sichern. Vor dem 
Start empfiehlt es sich außerdem, Dachträger und Box auf festen Sitz zu prüfen.

– Ein Gewichtslimit gibt es auch für Heckgepäckträger. Beim Umstieg von normalen Fahrrädern 
auf die schwereren Pedelecs ist zu prüfen, ob die Traglast ausreicht. Tipp: Für die Fahrt die Akkus 
ausbauen. Das schont die Energiespeicher und entlastet das Heck um einige Kilogramm.

– Mit voll beladenem Fahrzeug empfiehlt sich grundsätzlich eine zurückhaltende, vorsichtige Fahr-
weise. „Rechnen Sie mit längeren Bremswegen, mit einem veränderten Kurvenverhalten und 
längeren Überholvorgängen. Und denken Sie bei Nachtfahrten daran, die Leuchtweite der Schein-
werfer anzupassen“, sagt der DEKRA Niederlassungsleiter.

Weitere Informationen unter: https://www.dekra.de/de/checkliste-urlaub-mit-dem-auto/
Detlef Untermann – Pressebeauftragter DEKRA für Mitteldeutschland

Foto: DEKRA



– 10 –

Bau- und Landmaschinenmechatroniker (m/w/d)
IHR AUFGABENBEREICH:
– Reparatur- und Wartungsarbeiten an Traktoren und Geräteträgern

IHR PROFIL:
– abgeschlossene technische Ausbildung als Bau- und Landmaschinenmechatroniker

Servicemonteur für Motorgeräte (m/w/d)
IHR AUFGABENBEREICH:
– Reparatur- und Wartungsarbeiten an Kettensägen, Freischneider, Rasenmäher, Rasentraktoren

IHR PROFIL:
– abgeschlossene technische Ausbildung

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
IHR AUFGABENBEREICH:
– Reparatur- und Wartungsarbeiten an Fahrzeugen

IHR PROFIL:
– abgeschlossene technische Ausbildung als KFZ Mechatroniker

SIE ERFÜLLEN FOLGENDE VORAUSSETZUNGEN:
–  interessiert und lernwillig
–  selbstständiges und eigenverantwortliches Ausführen der 
 übertragenen Aufgaben
–  Gewissenhaftigkeit in der Ausführung der Arbeiten
–  Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, Pünktlichkeit
–  interessiert an Weiterbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen

DARAUF DÜRFEN SIE SICH FREUEN:
–  MOTIVATIONSPRÄMIE FÜR JOBWECHSLER UND JOBVERMITTLER
–  unbefristeter Arbeitsvertrag
–  fundierte Einarbeitung
–  Kundenkontakt von der Annahme der Reparatur bis zur Übergabe 
 nach Fertigstellung
–  leistungsgerechte Entlohnung
–  eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
–  kollegiales Arbeitsklima
–  individuelle Förderung zur beruflichen Weiterentwicklung

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS 

SUCHEN WIR:

INTERESSE?
Dann rufen Sie an oder senden Ihre Bewerbung 
per E-Mail an: info@arold-technik.com

JETZT BEWERBEN!

Tel.: 01 76/12 89 20 01

Arold Service & Vertrieb GmbH, Windmühlenstr. 13, 07589 Münchenbernsdorf
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Alles fresh.

Gleich Termin 
vereinbaren

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge · Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung

Bahnhofstr. 5 · 07980 Berga-Wünschendorf · info@haushaltsaufloesung-haeberer.de 
Tel. 0162/7427116 · www.haushaltsaufloesung-haeberer.de

RALF PRÜFER

Baumfällung, -Pflege und -Pflanzung

Baumkontrolle

Verkehrssicherung

Service rund um Haus & Garten

Verkauf von Brennholz 
und Hackschnitzeln

Schneidermeisterin für Damen und Herren

Platz der Freiheit 19 • 07570 Weida 
Telefon: 03 66 03 / 51 55 35 • Mobil: 01 76 / 20 80 94 60

Ab 30.07.2024 bin ich wieder für Sie da.

TuS Osterburg 90 Weida e.V. / Abt. Taekwondo

Viel Action und zwei neue Schwarzgurte
Bereits Anfang Juni fand unsere 2. Vereins-Gürtelprüfung in diesem Jahr statt. 11 
kleine und große Sportler/innen vom Weiß- bis zum Blaugurt wollten am 8. Juni 
eine neue Graduierungen erreichen. Pünktlich 9.30 Uhr ging es in der Turnhalle 
des Dörffel-Gymnasiums los. Anders als bisher üblich wurde mit dem Ein-Schritt-

kampf (Hanbon Kyorugi) begonnen, dem dann die Grundtechniken folgten. Anschließend durften die 
Prüfungsaspirant/innen ihr Können beim Stepp-Sparring und dem darauf folgenden Pratzen-Sparring 
beweisen. Bevor dann die Schutzausrüstung für den Wettkampfteil angelegt wurde, waren noch die 
sogenannten Formen, ein vorgegebenes Ablaufdiagramm mit entsprechenden Schlag- und Tritt-
techniken, zu präsentieren. Wie schon in den vorangegangenen Disziplinen zeigten alle gute bis 
sehr gute Leistungen. Nun war noch der Wettkampf und die Fallschule zu absolvieren sowie die 
Abfrage der theoretischen Kenntnisse rund um das Taekwondo zu bewältigen. Auch dies bereitete 
keine Probleme. So konnten dann nach 2h Prüfung alle ihre Urkunde durch den DTU-Prüfer René 
Richter in Empfang nehmen. Wir gratulieren zu folgenden neuen Gürtelfarben: weiß-gelb: Nico 
Pinther; gelb: Piet Kirmse; gelb-grün: Zoe Naeder; grün: Linus Lützkendorf; grün-blau: Len Winkler, 
Jamal Felgner, Valentina Schaller, Sophie Ensch und Elias-Iven Voigtmann; blau-rot: Linnea Hart-
mann und Til Winkler.
Einen Tag später waren einige unserer Sportler/innen schon wieder aktiv. Diesmal aber nicht in der 
Halle, sondern auf dem Wasser. 7.30 Uhr starteten wir in Richtung Rossau, um dort gemeinsam mit 
den Sportfreund/innen aus Gera und Ronneburg Wasserski zu fahren. Jasmin, Rico und René hatten 
schon ein wenig Erfahrung darin, für Kiara, Leila, Jamal, Julian, Ian, Odin und Patryk war es die 
Prämiere auf den Wasserski. 
Nach knapp 20 Minuten Einweisung ging es in Neopren-An-
zügen und mit Schwimmweste auf die Ski. Dass die ersten 
Versuche bei den Unerfahrenen nach wenigen Metern im 
und nicht auf dem Wasser endeten, ist völlig normal. Nach 
einigen Versuchen bekam man mindestens eine komplette 
Runde hin, besonderes Talent bewiesen hierbei Leila und 
Julian. Da wir die Bahn nur für uns hatten, konnten wir die 2h 
ausgiebig nutzen. Jasmin, Rico und Odin waren dann auch 
mutig genug, um sich noch mit dem Board, was wesentlich 
schwerer zu fahren ist, auszuprobieren. Nach dem anschlie-
ßenden Picknick verbrachten wir bei bestem Wetter noch 
einige Zeit auf dem Beachvolleyballplatz. Gegen 15 Uhr be-
endete die Rückreise diesen erlebnisreichen Tag in Rossau.
Eigentlich hatten die Sommerferien schon begonnen, doch für Kiara, Ian und Patryk stand noch 
ein sehr wichtiger Termin im Kalender. Am 22. Juni fand in Gera die Landeskup- und Danprüfung 
der Taekwondo Union Thüringen (TUT) statt. Es war die erste Danprüfung in Thüringen, die nach 
neuem Regelwerk durchgeführt und bei der bis zum 6. Dan geprüft wurde. Die Prüfungskommission 
bestand aus Günter Ixman (Berlin − 8. Dan), Randolf Baldauf (Sachsen − 5. Dan) sowie unserem 
Trainer René Richter (5. Dan). Noch vor der Begrüßung begannen die Aspirant/innen auf den 1. Kup 
(rot-schwarz Gurt) mit der Überprüfung der theoretischen Kenntnisse rund um das Taekwondo, damit 
sie dann nach der Eröffnung mit den Technikkombinationen aus dem Bereich der Grundtechniken 
beginnen konnten. Danach folgte die Präsentation der Überprüfungsformen durch die Anwärter/
innen auf die Dangrade. Weiter ging es mit den Prüfungsformen. Die Kommission konnte in diesen 
Bereichen das komplette Leistungsspektrum, von nicht ausreichend bis zu sehr gut beobachten. 
Unsere Teilnehmenden zeigten bis hierhin stabile Leistungen. Es folgten nun die Bereiche 1- und 
2- Schritt-Kampf, bei denen es auf Technikkombinationen mit hohem Schwierigkeitsgrad bei gleich-
zeitig möglichst geringem Abstand zum/zur Partner/in ankam. 
Der Bereich Wettkampf begann anschließend mit dem Pratzensparring, zunächst noch ohne Schutz-
ausrüstung. Diese wurde dann für den nächsten Prüfungspart, dem Situationssparring, angelegt. 
Den Abschluss dieser Prüfungsdisziplin bildete das freie sowie das Sparring mit taktischer Aufga-
benstellung. Zwar waren die Teilnehmenden sogenannte „Breitensportler“, also keine Wettkampf-
spezialisten, dennoch hätte dieser Bereich besser bewältigt werden können. Immerhin konnten alle 
ihre taktische Aufgabenstellung erfüllen. Unsere Teilnehmenden gehörten hier mit zu denen, die die 
besseren Leistungen zeigten. Den Abschluss der Prüfung bildete der Bruchtest auf Fichtenholz-Bretter 
(30x30 cm) in unterschiedlichen Stärken, den alle Teilnehmenden ab 15 Jahre zu absolvieren hatten. 
Kiara zeigte eine Kombination mit 2 Fußtechniken sowie einen Bruchtest mit der Handkante. Alle 3 
Bretter brachen, sehr zur Freude von Kiara und allen, die ihr hier die Daumen gedrückt hatten. Den 
Schlusspunkt bildete der Spezialbruchtest von Sebastian, der mittels Handkante bei verbundenen 
Augen das Brett zerteilte.
Nun folgte eine kurze Zeit des Wartens, da sich die Prüfer zur kurzen Beratung zusammengesetzt 
hatten. Als dann um Aufstellung gebeten wurde, waren alle sehr gespannt, ob es zur höheren Gra-
duierung gereicht hatte. Die Kommission gab den Teilnehmenden ein kurzes Feedback zur Prüfung 
und übergab anschließend die Urkunden. Da letztendlich Jede/r eine in der Hand halten durfte, 
hatten alle bestanden. Hervorgehoben wurde die Leistung von Sebastian, der an diesem Tag die 
beste Prüfungsleistung zeigte.

Alle Teilnehmenden und die Prüfer! 

Wir gratulieren noch einmal ganz herzlich zum 1. Kup − Ian Penzel, zum 1. Dan − Kiara Grieger 
und Patryk Cwik sowie zum 6. Dan − Sebastian Winter. Mit der bestandenen Prüfung von Kiara und 
Patryk erhöht sich die Anzahl an Schwarzgurten seit Bestehen unserer Abteilung auf 21!
  
Taekwondo Team Weida Weitere Infos unter www.tkd-weida.de

Volle Konzentration!
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Montag bis Freitag: 9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr

kreative Festtagsfloristik · Tischdekoration ·
Topfpflanzen für drinnen und draußen ·

Fleurop-Service und Geschenkkartenwelt ·
Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik

Brüderstraße 14 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 26 69

TAXIBETRIEB A. Tennhardt
Tel.: 03 66 03 / 2 51 63

Ihr Taxi für Weida und Umgebung

• Taxifahrten nah und fern bis 8 Personen
• Dialyse und Krankenfahrten für alle 
 Kassen u. BG
• Flughafentransfer

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 16 – 19 Uhr • Dienstag 9 – 12 Uhr

Mittwoch 16 – 19 Uhr
Donnerstag 9 – 12 Uhr und 16 – 19 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr • Samstag 9 – 16 Uhr

Sonntag GESCHLOSSEN

Dachdeckermeister René Fleischmann
Gebind 3 | 07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 03 66 03 / 8 82 20 | Funk: 01 71 / 73 78 779
E-Mail: info@fleischmann-bedachung.de

Wünschendorf

UNSERE LEISTUNGEN:
➤ Dacheindeckungen in: 
 Dachstein, Ziegel, Schiefer, Schindeln
➤ Flachdachabdichtungen
➤ Asbestsanierung
➤ Solar-PV-Anlagen
➤ Zimmerei, Carports, Vordächer
➤ Klempnerei
➤ Gerüstbau

Die Ameisenreporter berichten …
„Kinderfest am 5. Juni 2024“

Was für ein wunderschöner Nachmittag zu unserem Kinderfest am 05.06.2024 liegt hinter uns! Es 
war wieder ein voller Erfolg und das verdanken wir nicht zuletzt ALLEN, die zahlreich erschienen 
sind – Kinder, Eltern, Omas, Opas, Geschwister und Freunden der Ameisenburg – ihr habt diesen 
Tag so besonders gemacht. 

Der Startschuss fiel mit einem 
einstudierten Tanz unserer 
Schulstarter und den 4.-Kläss-
lern, die sehr aufgeregt waren, 
aber anschließend stürmischen 
Applaus ernteten. 

Danach folgte ein Nachmittag 
voller Spaß und Abenteuer für 
die Kinder mit ihren Familien. 
Ob beim Ponyreiten, Luftballon-
modellieren, der aufregenden 
Schatzsuche oder dem lustigen 
Hindernisparcour mit Wasser-
bomben – es war für jeden etwas 
dabei. Die Kinder strahlten beim 
Schminken und hüpften fröhlich 
und ausgelassen auf der Hüpf-
burg herum. Die Fahrt mit der 
Weidaer Feuerwehr war ein wei-
teres Highlight, das die kleinen 
Herzen höherschlagen ließ. 

Ein Dankeschön an die Eltern, 
die den kleinen Flohmarkt orga-
nisiert haben. 
Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt – leckere Roster 
vom Grill, das erfrischende Eis 
vom Eiscafé Jasmin und die köst-
lichen Muffins aus der Kaffeestu-
be ließen keine Wünsche offen. 

Unser Garten war voller Besu-
cher, man hörte Kinderlachen 
und es ergaben sich viele nette 
Gespräche. 
Die positive Resonanz und die 
vielen fröhlichen Gesichter ha-
ben uns gezeigt, dass unser Kin-
derfest ein voller Erfolg war. 

Ein besonderes 
DANKESCHÖN
 geht an alle beteiligten Hel-
fer und Unterstützer der Kita 
„Ameisenburg“ – ohne Euch 
und Euer Engagement wäre 
dieses Fest nicht möglich ge-
wesen ...

Zuckertütenfest am 12. Juni 2024

Im Integrativen AWO Kindergarten „Ameisenburg“ in Weida 
hieß es auch in diesem Jahr: 
Nun sagen wir auf Wiedersehn zu unserm Kindergarten.                  
Wir dürfen in die Schule gehen und können kaum noch 
warten.
Ein Baum voll süßer Zuckertüten hat euch erwartet zum Ab-
schied. Gespannt mit euren Eltern, Großeltern, Geschwistern 
und Gästen habt ihr Ausschau gehalten nach eurer Tüte, bis 
ihr diese gemeinsam vom Baum „ernten“ konntet.  
Über die Rutsche seid ihr in die Arme eurer Eltern und offi-
ziell auch auf euren neuen Lebensabschnitt gerutscht.
Mit genauso viel Mut, Neugier, Ausdauer und Freude sollt 
ihr euren noch unbekannten Weg in die Schule gehen.  
Zum Abschluss dieses Ta-
ges wurde angestoßen mit 
unseren Schulstartern, al-
len Eltern, Erzieher*innen 
und Gästen. 
Als weitere Überraschung 
für euch flogen weiße Tau-
ben zum Himmel hinauf.    
Ein ereignisreicher Tag ist 
vergangen und es beginnt 
eine aufregende Zeit für 
euch. 

Eure Erzieher*innen 
der „Ameisenburg“ 
wünschen euch 
viel Erfolg.             
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Am Pöllnitzbach 6, 07570 Harth-Pöllnitz
Tel: 036607/209567, Fax: 036607/209565, Funk: 0151/28405235

Öffnungszeiten: 
Mo-Do von 08:00 – 15:45 Uhr und Freitag von 08:00 – 14:30 Uhr
www.boettcher-umzuege.de, E-Mail: info@boettcher-umzuege.de

Mo – Fr 7.00 – 16.30 
Sa  8.00 – 12.00

Veranstaltungstipps in Weida für Juli/August 2024
Weida-Information geöffnet Di – So und 10 − 18 Uhr (Tel. 604664) · Souvenir- und Ticketverkauf

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Freibad Weida, Sportpark 1, (Tel.  60 158) geöffnet Montag − Sonntag: 9.00 − 19.00 Uhr

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Technisches Schaudenkmal Lohgerberei „Friedrich Francke”  (Tel. 71350) · geöffnet Do – So 10 − 18 Uhr 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Osterburg (Museum und Turmbesteigung) 
Donnerstag – Sonntag sowie auf Voranmeldung 10 − 18 Uhr • In den Thüringer Ferien Dienstag – Sonntag 10 − 18 Uhr 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Jahresausstellung 2024 „Im Aufbau“
Die inhaltliche Gestaltung der Jahresausstellung orientiert sich an den Museumsaufgaben Sammeln, 
Bewahren, Dokumentieren, Erforschen, Vermitteln und Ausstellen. Zu jeder dieser Aufgaben wird 
anhand von eigenen Exponaten aus dem Museumsdepot dargestellt, wie die künftige Arbeit ausse-
hen soll bzw. die Frage gestellt, was die Besucher diesbezüglich erwarten. Nostalgische Hochräder, 
historische Fotos aus Weida, sakrale Skulpturen, regionale Kunst – die meisten der nun ausgewählten 
Objekte wurden bisher noch nie ausgestellt. Sie zeigen einen Ausschnitt aus der Vielfalt der Museums-
sammlungen und stellen die Frage nach ihrer Bedeutung für die Besucher, für die Stadtgeschichte 
und die Identität der Weidschen. Lassen Sie sich darauf ein, unterstützen Sie die weitere Entwicklung 
des Osterburgmuseums mit Ihren Ideen und Vorstellungen!

Handzeichnungen aus Sachsen und Thüringen
Ausstellung vom 01.06. bis 09.08.2024
‚SATHÜR‘, ein gemeinsames Projekt Sächsischer und Thüringer bildender Künstler 
zur Durchführung gemeinsamer Zeichenpleinairs, findet abwechselnd in Glauchau und 
in Weida statt. Jährlich treffen sich die Künstler zum Zeichnen vor Ort und stellen im 
Folgejahr die Ergebnisse aus. Auf Anregung des sächsischen Grafikers Peter Geist 
hatten Horst Sakulowski und Kurt Pesl 1999 die Initiative ergriffen und gemeinsam mit den Kollegen 
aus Glauchau die Organisation übernommen. Nun startet das Projekt bereits zum 25. Mal.

27.07.24 Hirschtanz in der Osterburg 
Freunde, endlich wieder Tanzen − mit euch. Das lange Warten hat ein Ende, der Hirsch ist zurück 
auf der Burg. Feiert mit uns, mit vielen HEIßEN ACTS, cooler Musik, DJs, Cocktails, jeder Menge 
hirschig guter Laune.
• 2 FLOOR’s  
• VVK Stellen ab 17.05.2024 für 13,-zzgl. VVKs Gebühr u.a. Weida-Information

Kabarett Fettnäppchen – 18.08.2024 − 18 Uhr 
im Gefängnisgarten der Osterburg Weida 
(Schlechtwettervariante Balkensaal)
„Grillen, chillen, Bierchen killen“ − das ist die Devise von Klaus-Uwe für 
einen unbeschwerten Sommer in seinem Garten. Wenn da nicht seine 
nervige Nachbarin wäre! Mal stört sie der Rauch, dann will sie unbedingt 
wissen, was bei Klaus-Uwe auf den Grill kommt und ständig weiß sie alles 
besser. Und weil ihr so viel Grillleidenschaft verdächtig ist, spioniert sie 
dem „Seriengriller“ in bester Miss Marple-Manier hinterher. Schließlich 
hat sie seine Frau lange nicht gesehen, die Katze ist verschwunden und 
auch die Gestalten, die bei Klaus-Uwe auftauchen, passen so gar nicht 
in einen Schrebergarten.
Ob die Hobbykriminalistin den Fall aufklären kann, erfahren Sie in der neu-
esten Produktion von und mit Eva-Maria Fastenau und Michael Seeboth.
Kartenvorverkauf in der Weida-Information!

24.08.24 Weida Rockt 
im Burghof der Osterburg 

Natürlich sind auch dieses Jahr wieder 6 
junge Bands oder Solo Künstler verschie-
dener Musikrichtungen aus Greiz, Weida, 
Gera, Niederpöllnitz, Münchenbernsdorf 
und sogar Hamburg am Start. 

Sängertreffen im Höfischen Lustgarten der Osterburg 
„Hör mal im Denkmal“  
Sonntag, 25.08.24 - 14.30 Uhr
In toller Atmosphäre treffen sich die Chöre aus der Region in der Kulisse 
der Osterburg. Deutsche Volkslieder, Choräle und ganz besonders in-
szenierte Evergreens kommen zur Aufführung. Die Sänger freuen sich auf 
zahlreiche interessierte Zuhörer. Der Förderverein Freunde der Osterburg 
sorgt für das gastronomische Angebot.  
Der Eintritt ist frei – um Spenden für die Burg wird gebeten! 

– Anzeige –Kreiskrankenhaus Greiz-Ronneburg GmbH:

Zur aktuellen Lage der Sternbach-Klinik 
und der Zusammenarbeitmit dem Greizer Krankenhaus  

Greiz. Wir bedauern die finanzielle Schieflage der Sternbach-Klinik und werden die Umsetzung des 
Sanierungskonzeptes nach Kräften unterstützen. Trotz der Insolvenz der Sternbach-Klinik werden 
wir unsere strategische Zusammenarbeit fortsetzen und die Herausforderungen proaktiv angehen. 
Die Sternbach-Klinik erhält von uns vollumfänglich weiterhin Unterstützung im Bereich der Kranken-
haus-IT. Bei den durch Greiz erbrachten Leistungen handelt es sich ausschließlich um IT-Leistungen, 
die von der Sternbach-Klinik angefordert werden bzw. im Rahmen der Umsetzung der Kranken-
haus-Digitalisierung (Krankenhauszukunftsgesetz, KHZG) notwendig sind. 
Dr. Arne Balies, Geschäftsführer der Sternbach Klinik, äußerte sich zu der Zusammenarbeit: „In den 
drei Jahren, seitdem die Sternbach-Klinik das Schleizer Krankenhaus übernommen hat, war unsere 
Zusammenarbeit mit dem Greizer Krankenhaus stets von Fairness geprägt.“ 
Ralf Delker, Geschäftsführer der Kreiskrankenhaus Greiz-Ronneburg GmbH, hat großen Respekt vor 
der Leistung der Sternbach-Klinik, die das Schleizer Krankenhaus unter den aktuellen schwierigen 
Rahmenbedingungen erfolgreich weiterentwickelt hat. Trotz der Insolvenzrisiken werden wir das 
Schleizer Krankenhaus in seinem Sanierungsprogramm weiterhin unterstützen.
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Weidas Ü32 scheitert knapp
Am Ende Platz 21 bei der Deutschen Meisterschaft

Wie bereits im vergangenen Jahr fuhren die Alten Herren vom FC Thüringen Weida zur Deutschen 
Meisterschaft. Diesmal ging es vom 06.06. bis 09.06.2024 in das niedersächsische Hildesheim. Erst 
im Mai wurde die Ü32-Auswahl zum Thüringenmeister ausgezeichnet. Anschließend rüsteten die 
Fussballer vom Roten Hügel den Kader auf und reisten mit viel Selbstvertrauen an. Der 10. Platz 
aus dem Vorjahr war dabei sicherlich ein Mutmacher. 
Der FC Thüringen Weida startete direkt mit dem offiziellen Eröffnungsspiel gegen Gastgeber SV 
BW Neuhof. Leider erwischten die Hausherren einen perfekten Start und gingen nach 25 Sekunden 
in Führung. Nur 5 Minuten später erhöhte Neuhof auf 2:0. Da jede Partie nur 25 Minuten auf Groß-
feld gespielt wird, ist solch ein Rückstand fast nicht aufholbar. 
Doch die Weidaer zeigten Kampfgeist und drehten die Begegnung vor zahlreichen Zuschauern. Mit 
einem 3:2-Auftaktsieg ging es in das zweite Gruppenspiel, welches gegen FV Ettlingenweier ver-
dientermaßen mit 0:1 verloren ging. 
So brauchte es gegen SC Borgfeld aus Bremen unbedingt einen Sieg, um im Rennen zu bleiben. Nach 
langen, torlosen Spielminuten erzielte Hendrik Pohland per Strafstoß das erlösende 1:0. So kam es 
im letzten und vierten Gruppenspiel zum Showdown gegen den SC Fortuna Köln. Da die Fussballer 
aus Nordrhein-Westfalen das bessere Torverhältnis besaßen, mussten die Weidaer gewinnen. 
Hier stand es wieder lange Zeit 0:0 und die Osterburgstädter stellten auf Poweroffensive um. Dies 
nutzten die Kölner und konterten kurz vor Schluss den FCTW aus. Damit ging das Spiel 1:0 verloren 
und am Ende lag man nur auf Platz 3 in der Gruppe. 
Im Spiel um Platz 20 traf der FC Thüringen Weida auf TSV Schwieberdingen. Dieses Duell gab es 
bereits 2023 im Achtelfinale. Damals gewann die Mannschaft aus Baden-Württemberg im Elfmeter-
schießen und auch diesmal hatten sie die Nase mit 3:0 vorn. 
Die Weidaer rotierten komplett und wechselten einmal durch, damit alle Spieler auf ihre Einsatz-
minuten kamen. Mit ein bisschen mehr Spielglück wäre eine Qualifikation für die K.O.-Runden 
möglich gewesen. Letztes Jahr noch mit 7 Punkten der Gruppenerste und dieses Jahr mit 6 Punkten 
ausgeschieden. 
Dennoch war es wieder ein unvergessliches Erlebnis für alle Beteiligten. Der FC Thüringen Weida 
konnte sich auf bundesweiter Ebene präsentieren und auf unsere Region aufmerksam machen. Zu-
dem haben alte Freunde wieder zusammengefunden. 
Am Ende bedankt sich der Verein bei allen Sponsoren, ohne die so eine Turnierteilnahme nicht 
möglich gewesen wäre. 
Zum Kader gehörten: Björn 
Stegemann, Ronny Pfan-
nenschmidt, Martin Winter, 
Maximilian Dörlitz, Chris-
tian Siege, Christian Kretz-
schmer, Holger Werner, Jan 
Wanitschka, Christian Hauf, 
Ronny Kolnisko, Michael 
Knoop, Gordon Schorrig, 
Stev Schumann, Tobias Ort-
lepp, Thomas Crammelier, 
Christian Petzold, Christian 
Gerold, Sven Otto, Sebastian 
Görler, Nick Pohland, Hend-
rik Pohland und Patrick Leut-
loff. Betreut von Nick Schu-
bert (Präsident) und Enrico 
Gloess (Trainer).

Noch viel Leerlauf im Weidaer Spiel
1:3-Niederlage bei Eintracht Eisenberg

SV Eintracht Eisenberg − FC Thüringen Weida      3:1 (2:0)
Nach nur zwei Trainingseinheiten trat der FC Thüringen Weida zum ersten Vorbereitungsspiel 
beim letztjährigen Tabellensiebten der Landesklasse 1 an. Eisenberg wird in der neuen Saison von 
Daniel Sander trainiert, der nach 7 Jahren bei Jena-Zwätzen eine neue Herausforderung annahm. 
Der ehemalige Weidaer Co-Trainer schickte eine engagiert und gut spielende Mannschaft auf den 
grünen Rasen des Stadions des Friedens. Bei Weida waren noch viele Spieler in Urlaub. Aber in der 
Anfangsformation standen mit Christopher Lehmann (Zorbau), Dmytro Liubchenko (Moßbach) und 
Ilja Sevcuks (Auerbach) drei Neuzugänge.
In der 1. Halbzeit dominierte der Gastgeber über weite Strecken.In der 10. Minute musste Christoph 
Haase, der noch eine Saison für Weida spielt, einen Schuss von Kowalik zur Ecke lenken. Nach dieser 
rettete Dustin Schmidt auf der Linie, aber den zurückspringenden Ball versenkte Benny Hoppe per 
Flachschuss zur Eisenberger Führung. Nach einem Foul knapp innerhalb des Strafraumes gab es dann 
Elfmeter für Eisenberg. Stephan Uhl erhöhte auf 2:0. Mit diesem Vorsprung ging es in die Kabinen.
Zur Pause wechselte Weida. Maximilian Wetzel kam für Dmytro Liubchenko in die Partie. Auch 
der Gastgeber nahm vier Wechsel vor. Weida drängte nun auf eine Resultatsverbesserung, die auch 
gelang. Diego Pohl setzte Oliver Peuker auf der linken Seite in  Szene. Der ließ zwei Eisenberger 
stehen, schwenkte nach innen und traf flach ins kurze Eck. Der FC Thüringen wollte nun mehr. Der 
Schuss von Linksverteidiger Pascal Kache zischte am Tordreieck vorbei. Maximilian Dörlitz köpfte 
nach einem Freistoß neben den Kasten. 
Nach 75 Minuten kam Jonas Grüner in die Begegnung, der aus den A-Junioren in den Männerbereich 
gewechselt ist. Er ersetzte Kai Schumann, der nach langer Verletzungspause gewohnt zuverlässig 
auf der Innenverteidigerposition agierte. 
Weida hatte nun eine Großchance zum Ausgleich. Christopher Lehmanns scharfen Schuss ließ Tor-
wart Oertel prallen, aber Wetzel wurde beim Nachschuss im letzten Moment gestört. Im Gegenzug 
die Spielentscheidung nach einem schnellen Eisenberger Konter. Kowalik flankte von rechts und 
Lucas Böhme vollendete per Direktabnahme zum 3:1-Endstand.
Der FC Thüringen Weida absolviert am kommenden Wochenende ein Trainingslager auf der Insel 
Rügen und spielt am Sonnabend, 17.00 Uhr bei Blau-Weiß Baabe. Zum ersten Mal auf dem Roten 
Hügel spielt Weida am 20.7., 14.00 Uhr gegen Sachsenligist Reichenbacher FC.
Eisenberg: Oertel; Prieger, Dehne, Schramm, Mücke, Uhl, Nitzsche (46. Lucas Böhme), Kowalik 
(46. Ronny Böhme), Hoppe (46. Dölle), Schneider (46. Theil), Neugebauer
Weida: Haase; Dustin Schmidt, Schumann (75. Grüner); Dörlitz, Kache, Oxenfart, Pohl, Liubchenko 
(46. Wetzel), Sevcuks, Peuker (75. Liubchenko), Lehmann
Torfolge: 1:0 Hoppe (10.); 2:0 Uhl (23.; Foulelfmeter); 2:1 Pauker (51.); 3:1 Lucas Böhme (83.)
Schiedsrichter: Louis Gaudes (Stadtroda)

Weida, den 07.07.2024 – Volker Georgius

Osterburg, von deinen Zinnen
Ausgewählte Gedichte und Heimatgeschichten

von Friedrich (Fritz) Pfannenschmidt 
Zusammengestellt von K. H. Pfannenschmidt

anlässlich des 100. Geburtstages im September 2003

Das erste Auto in der Osterburgstadt
Das Automobil beherrscht heute mit das Tempo unserer Zeit. Wie 
viele Autotypen gibt es ... Wir Älteren können sie nicht einmal 
immer unterscheiden. Aber die Jüngsten wissen oft ganz genau, 
was da eben für ein Wagen vorbeifuhr. 
Als ich neulich mit meinem vierjährigen Urenkel durch die Stadt 
ging, sagte er zu mir: „Uropa, das war ein Moskwitsch, der gerade 
vorbeigefahren ist!“ Ob Trabant, Wartburg, Skoda oder was es sonst 
noch alles gibt, weiß er genau zu unterscheiden.
Zu meiner Zeit, in den Jahren vor dem ersten Weltkrieg, hatten 
wir damit keine Sorgen. Da zuckelten die Wagen mit einem oder 
zwei PS durch die Straßen, und gar selten ließ sich eine Autohupe 
vernehmen. Das erste Automobil in Weida besaß der Fabrikant 
Albrecht Dix, der Inhaber der damaligen Weidaer Wagen- und 
Maschinenfabrik am Altstadt-Bahnhof. 
Es war ein Daimler-Benz, und hochbeinig, wie die Bauart damals 
war, zuckelte es täglich früh um sieben die Neustädter Straße herein, 
wenn sein Besitzer zum Betrieb fuhr. Ob seines Ratterns erhielt das 
Auto von uns den Spitznamen „Nähmaschine“. Damals entstand 
auch der Spottvers:
„Was rattert frühmorgens im Sonnenschein um sieben die Neu-
städter Straße herein?
Es macht einen Radau, und es stinkt nach Benzin − das ist Albrecht 
mit seiner Nähmaschin’!“
Die „Nähmaschine“ hatte aber auch ihre Mucken. Jeden Tag fast, 
als ihr Besitzer vom Betrieb wieder nach Hause fuhr, blieb sie an 
der Marktecke stehen. Da wurden die Vorübergehenden von ihm 
aufgefordert, das Auto auf den Markt hinauf zu schieben. 
Unter allgemeinem Gaudi ging die Schieberei dann los, und nach 
wenigen Minuten ratterte das Vehikel mit „töff töff“ die Burg-
straße hinauf.
Täglich beobachteten wir Jungen dieses vergnügliche Schauspiel. 
Was Wunder, dass auch bei uns der Wunsch nach einem eigenen 
Auto lebendig wurde. In Felix, Werner und mir − wir wohnten da-
mals zusammen im Hause Schloßstraße 7 − reifte ein Gedanke: Wir 
bauen uns ein Auto! Von Werners Großvater, der ein Schuhgeschäft 
besaß, bekamen wir alte Kisten, von ausrangierten Handwagen 
besorgten wir uns die Räder, und dann begann der Bau.

Über eine Talfahrt mit Hindernissen
Gut war es, dass die großen Ferien herankamen, so konnten wir 
uns ganz unserem „Werk“ widmen. Nach einigen Wochen tüchtiger 
Arbeit war unser „Daimler-Benz“ startklar. Auf einer Probefahrt 
sollte er seine Tüchtigkeit beweisen. Wir hatten keinen Motor und 
die Steuerung sollte Felix, der übrigens gehbehindert war, mittels 
eines Strickes besorgen, der an der beweglichen Vorderachse an-
gebunden war.
Eines schönen Sommermorgens schoben wir unser „Auto“, Felix 
am Steuer, Werner und ich per pedes, auf die Straße. Eine große 
Kinderschar von Schloßberg und Schloßstraße hatte sich zusam-
mengefunden und begleitete uns johlend mit Rufen: „Loßt uns 
doch mol mitfohren!“ und „Die wärn nich weit dermit kumm !“ 
Aber unbeirrbar ließen wir unser Auto die Schloßstraße hinunter-
rollen, dann ging’s am Wasser entlang zur Marktecke, schoben es 
den Markt hinauf zur Burgstraße und dann die Neustädter Straße 
hinaus. Unser Wagen lief wie geschmiert. Werner und ich sorgten 
für ein flottes Tempo. Nebenbei bemerkt war die Straße noch nicht 
gepflastert. In der Höhe der Gärtnerei Jahn lenkte Felix um, Werner 
und ich nahmen im „Fond“ des Wagens Platz, und dann rollten wir 
stadteinwärts. Schnell kam unser „Daimler-Benz“ auf volle Touren, 
gut langten wir nach sausender Talfahrt unten an und rollten nach 
einigen Metern aus.
Weil es so gut gegangen war, beschlossen wir, ein zweites Mal 
herunterzufahren. Bis an die Abfahrtsstelle schoben wir Felix die 
steinige und bucklige Landstraße hinauf. Und dann hinein und 
ab! Im rasenden Tempo ging’s hinunter, Bremsen hatte ja unser 
Auto nicht. Kurz vor dem Anstieg der Straße fuhren wir über einen 
Deckel der Kanalisation. Ehe wir uns versahen, waren wir mit dem 
„Daimler-Benz“, den wir mit aller Liebe gebaut hatten, an der 
Mauer einer Villa gelandet. Die Vorderräder waren auseinander-
gebrochen die Seitenteile zertrümmert und wir waren bis auf kleine 
Prellungen und Hautabschürfungen mit dem Schrecken davon 
gekommen. Humpelnd stiegen wir aus den kläglichen Überresten, 
was noch vor wenigen Minuten unser „Auto“ war. 
Werner und ich holten dann, nachdem wir das Wrack besichtigt 
hatten, einen großen Handwagen. Felix bewachte die Trümmer. 
Als wir zurückkamen, luden wir die Reste unserer wochenlangen 
mühevollen Arbeit auf und fuhren sie nach Hause. 
Beschämt kehrten wir zurück, empfangen von dem Geschrei der 
Nachbarskinder, schoben wir den Handwagen durch das Tor in den 
Hof. Wir wollten kurz darauf doch nochmals anfangen zu bauen, 
aber es ist dann doch nichts daraus geworden. Das eine Mal hatte 
uns genügt.
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Anzeige –

„Nicht alles, was kühlt, 
ist am Steuer zu empfehlen“

DEKRA Niederlassungsleiter gibt Tipps 
für Autofahrer bei Hitze

Sommerhitze bringt Autofahrer nicht nur zum Schwitzen, sie erhöht 
auch die Unfallgefahr, erinnern die Sachverständigen von DEKRA. 
Bei Hitzestress können sich Autofahrer schlechter konzentrieren, 
sie reagieren langsamer und machen mehr Fahrfehler. „Aber nicht 
alles, was kühlt, ist am Steuer zu empfehlen“, warnt Christian Du-
biel, DEKRA Niederlassungsleiter in Jena. Er gibt folgende Tipps:
Klimaanlage regelmäßig checken lassen
Am wirksamsten gegen zu hohe Temperaturen im Auto ist die 
Klimaanlage, mit der die allermeisten Pkw heute ausgestattet sind. 
Sie kann ihren Stressjob im Sommer allerdings nur dann ver-
nünftig erledigen, wenn sie einwandfrei funktioniert. Vor längeren 
Urlaubsfahrten kann deshalb noch ein Klimacheck in der Werkstatt 
sinnvoll sein.
Aufheizen möglichst vermeiden – Hitzestau beseitigen
Bei hohen Außentemperaturen empfiehlt es sich, wann immer 
möglich, in einer kühlen Tiefgarage zu parken. Wer diese Mög-
lichkeit nicht hat, kann – abgesehen vom Schattenparken – mit 
Sonnenschutzmatten und Rollos einen Effekt erzielen. Hitzestau 
im Auto beseitigt man am besten, indem man vor dem Losfahren 
für eine Minute die Türen und die Heckklappe öffnet. Für schnelle 
Abkühlung nach dem Losfahren ist der Rat: bei geschlossenen 
Fenstern die Klimaanlage auf Umluft, eine hohe Gebläseleistung 
und niedrige Temperatur einstellen und später nachjustieren. Aber 
Vorsicht: Den kalten Luftstrom nicht direkt auf den Körper richten, 
sonst droht ein unangenehmer Sommerschnupfen.
Damit der Hitzeschock beim Aussteigen nicht zu groß ist, sollte 
der Innenraum nicht zu stark heruntergekühlt werden. Zu emp-
fehlen ist etwa ein Unterschied von sechs bis acht Grad Celsius. 
Empfindliche Menschen bleiben am besten nach dem Anhalten mit 
geöffneter Autotür noch ein paar Minuten sitzen, um sich langsam 
an die Außenhitze zu gewöhnen.
Kinder oder Tiere auf keinen Fall im Auto zurücklassen
Ein absolutes „No-Go“ ist es, Kinder oder Tiere bei Sommerhitze 
allein im Auto zurückzulassen – und sei es nur für einen kurzen 
Einkauf. Die starke Sonneneinstrahlung kann ein Fahrzeug in kur-
zer Zeit in einen Glutofen verwandeln, der für ein Kind lebens-
bedrohlich werden kann. Vorsicht: Kunststoffverschalungen von 
Kindersitzen können sich bei direkter Sonneneinstrahlung stark 
erhitzen und beim Kind zu Verbrennungen führen.
Barfuß fahren und Eis essen sind nicht zu empfehlen
Verschiedene beliebte Abkühlungsstrategien sind am Steuer nicht 
unbedingt empfehlenswert. So birgt etwa das Fahren mit Flipflops 
oder barfuß ein erhöhtes Unfallrisiko, weil der Fuß so leichter 
vom Pedal rutschen kann als mit fester Sohle. In einer Gefahren-
situation kann das fatale Folgen haben: Wenn der Fahrer nicht die 
volle Bremsleistung aktivieren kann, verlängert sich der Bremsweg 
möglicherweise entscheidend. Mit nackten Füßen oder Flipflops zu 
fahren, ist zwar nicht ausdrücklich verboten. Kommt es aber zum 
Unfall, muss der Fahrer, mit Verweis auf seine Sorgfaltspflicht, mit 
einem Bußgeld rechnen und unter Umständen auf unangenehme 
Fragen seiner Versicherung gefasst sein. Wer beruflich unterwegs 
ist, muss grundsätzlich festes Schuhwerk tragen.
Auch das an heißen Tagen beliebte Fahren mit freiem Oberkörper 
hat seine Tücken. Bei einer Vollbremsung und erst recht bei einem 
Unfall kann es unangenehm werden, wenn die Insassen in den 
Gurt katapultiert werden. Zwischen Gurt und Haut entwickelt sich 
dabei eine starke Reibungshitze, die schmerzhafte Brandverletzun-
gen verursachen kann. Dieser Effekt wird durch das Tragen eines 
T-Shirts vermieden oder zumindest vermindert. Im Übrigen muss 
der Sicherheitsgurt auch bei Hitze immer eng am Körper liegen, 
um optimal zu schützen.
Nach dem Rat der DEKRA Unfallexperten sollten Autofahrer wäh-
rend der Fahrt aufs Eis essen verzichten, auch wenn die Verlockung 
groß ist. Gerade wenn es heiß ist, tropft Eis schnell herunter oder 
bricht ab, so dass sich der Fahrer nicht mehr voll auf den Verkehr 
konzentrieren kann. Außerdem ist mit dem Eis immer eine Hand 
beschäftigt, die aber benötigt wird, wenn der Fahrer blinken, schal-
ten oder in einer kritischen Situation schnell ausweichen muss.

Detlef Untermann
Pressebeauftragter DEKRA für Mitteldeutschland

Eins Komma Null – 
Pierre de Coubertin-Preis und ein Gemälde zum Abschied

Am 7. Juni 2024 wurde der Abiturjahrgang 2024 des Weidaer Gymnasiums auf der Showbühne im 
Möbelhaus Rieger feierlich verabschiedet. 42 Gymnasiasten konnten ihre Zeugnisse in Empfang 
nehmen.
Marek Frank war der „Abräumer“ des Abends. 
Für den Notendurchschnitt von 1,0 übergab ihm 
der Vorsitzende des Schulischen Fördervereins, 
Herr Rasmus Röhling, den Abiturientenpreis des 
Georg-Samuel-Dörffel-Gymnasiums für das beste 
Zeugnis. 
Neben dieser Auszeichnung erhielt er für heraus-
ragende schulische Leistungen in den Fächern 
Mathematik, Physik und Chemie die Abiturpreise 
2024 der Deutschen Mathematiker-Vereinigung, 
der Deutschen Physikalischen Gesellschaft sowie 
der Gesellschaft Deutscher Chemiker.
Für hervorragende Leistungen im Fach Sport so-
wie besonderes soziales Engagement überreichte 
Herr Tischner, Mitglied des Vorstandes des Kreis-
sportbundes Greiz e.V., Maximilian Peter den 
Pierre de Coubertin Schülerpreis 2024. 

Eine besondere Überraschung hatte der Jahrgang 
für die „Dörffelianer“ vorbereitet. 
Franz Weller übergab der Schulleitung eine große 
Leinwand mit einem selbst gezeichneten Acryl-
bild des Namensgebers der Schule Georg Samuel 
Dörffel. 
Alle Abiturienten ergänzten dieses mit ihrer Unter-
schrift. 

Dafür möchten wir uns bedanken und werden 
einen würdigen Platz für das Bild finden.

Ein großes Dankeschön an das Organisationsteam, 
welches diesen Abend vorbereitete und zu einem 
würdigen Abschluss der Schulzeit werden ließ.

K. Kotsch

 Eine schöne Anzeige 
         in Ihrem 
Weidaer Wochenblatt.

Für ABC-Schützen 
zum DANKE sagen

Burgstraße 10
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 55 30
E-Mail: 
kontakt@druckerei-wuest.de

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!
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% (03 66 03) 45 45 0    
Fax: (03 66 03) 45 45 2

Mathias Göbel
07570 Weida, Rudolf-Alander-Straße 24

07545 Gera, Heinrichstraße 76 · Tel. (03 65) 88 19 49

TAXI-GÖBEL
Taxi-, Kranken-, Zubringer- und Kleinbusfahrten

„Trolle, Elfen, Feen − 
im Zauberwald gibt’s viel zu seh’n!“

Unter diesem Motto fand das diesjährige Som-
merfest der AWO Kindertagesstätte „Löwen-
zahn“ in Steinsdorf am 6. Juni 2024 statt.
Seit März haben sich die Kinder und Erziehe-
rinnen mit dieser Thematik beschäftigt und ge-
lernt, wie und wo diese Märchenfiguren leben 
und wie unterschiedlich sie aussehen. 
Viele Geschichten wurden dazu vorgelesen, 
angehört und angesehen.
Wir haben Trolle, Feen, Zauberlichter und 
Zauberstäbe gebastelt und gemalt. Alle Kinder 
waren mit viel Eifer und Freude dabei.
Voller Aufregung haben wir dem Start des 
Sommerfestes um 15 Uhr im Steinsdorfer Ge-
meindefestzelt entgegengefiebert.
Gemeinsam haben wir in den letzten Wochen 
Lieder, Gedichte und Tänze gelernt, welche 
wir in einem kleinen Programm unseren Eltern, 
Großeltern und Gästen aufgeführt haben. 
Selbst unsere jüngsten Kinder aus der Zwer-
gengruppe haben mit ihren Erzieherinnen zwei 
Kreisspiele vorgeführt. 

Im Anschluss gab es Kaffee, Plätzchen und 
Leckereien vom Grill.
Die Kinder konnten im Gemeindegarten spie-
len, basteln, malen und sich schminken lassen.

Ganz herzlich möchten wir uns für die Unter-
stützung und das Sponsoring zum Sommerfest 
bei den Eltern, Großeltern, der Freiwilligen 
Feuerwehr Steinsdorf, der Bäckerei Fritsch, der 
Fleischerei Weiser und allen anderen Helfern 
bedanken.
Somit konnten alle gemeinsam einen wunder-
schönen Nachmittag verleben.

  

Ein emotionaler Abschied und ein besonderes Geschenk …
„Jeder Moment ist eine Gelegenheit, etwas Besonderes zu schaffen.“ 

Der Abschied vom Kindergarten ist 
immer ein bedeutender Moment im 
Leben eines Kindes. 
Für die 16 Schulanfänger der Jo-
hanniter Kindertagesstätte „Freund-
schaft“ im Jahr 2024 war dieser 
Abschied besonders emotional und 
bewegend. Gemeinsam haben sie ein 
großes Geschenk gestaltet. Eine sehr 
schöne Naturholzbank für den Ein-
gangsbereich des Kindergartens, ver-
ziert mit den originalen Unterschrif-
ten jedes einzelnen Schulanfängers.
Dieses einzigartige Stück wurde von 
Sebastian Diehl entworfen und mit 
der Unterstützung seiner Kollegen 
gebaut. Die handwerkliche Kunst-
fertigkeit hat eine Bank geschaffen, 
die nicht nur funktional ist, sondern auch eine emotionale Bedeutung trägt.
Jede Unterschrift auf der Bank ist ein Zeichen der Dankbarkeit und Erinnerung an die wertvollen 
Jahre im Kindergarten.
Alle Schulanfänger möchten sich herzlich bei allen Erziehern des Kindergartens bedanken, die 
ihnen eine schöne, erlebnisreiche und unvergessliche Zeit ermöglicht haben. Eure Hingabe und 
Engagement haben die Kinder auf ihrem Weg begleitet und ihnen wertvolle Erfahrungen und Er-
innerungen geschenkt.
Ein weiterer Dank gilt der Firma Diehl Forst, vor allem Sebastian und Manja Diehl, die dieses Ge-
schenk durch ihr Können geschaffen haben.
Mit der Übergabe der Bank verabschieden sich die Schulanfänger 2024 von ihrem geliebten Kinder-
garten. Sie nehmen nicht nur Erinnerungen mit, sondern hinterlassen auch ein Stück von sich selbst 
– eine bleibende Erinnerung an eine unvergessliche Reise.
Mit einem wehmütigen, aber stolzen Herzen blicken die Kinder mit viel Verbundenheit und Dank 
zurück an die schöne Kindergartenzeit und freuen sich jetzt auf einen guten und spannenden Start 
in die Schulzeit. Die Schulanfänger und Familien des Jahrgangs 2024
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Spielereinsätze in den Punktspielen 
446 Spiele: Volker Wengler; 378: Frank Pohland; 368: Frank Wengler; 324: Kai Schumann; 321: 
Nick Pohland; 278: Hendrik Pohland; 264: Sven Müller; 261: Uwe Schmidt; 247: Andreas Luft; 242: 
Christian Gerold; 238: Jens Wellert; 223: Ronny Kolnisko; 214: Michael Urban; 207: Ulrich Tambor: 
205: Mike Wagner; 198: Dominik Kurz, Chris Ulrich; 196: Manfred Schegner, Sebastian Görler; 187: 
Bernd Hofmann; 185: Klaus Smieskol; 182: Sven Otto; 181: Jörg Palke, Thomas Leutloff; 177: Tom 
Diepold; 170: Jürgen Tucholka; 167: Markus Hacker; 153: Wolfgang Penzold; 147: Michael Hache; 
145: Jan Wanitschka; 143: Tilo Straube; 141: Patrick Leutloff; 140: Bernd Wawrzyniak; 137: Uwe 
Falkenhahn; 134: Christoph Haase; 129: Hendrik Penzel; 124: Thomas Lauke; 120: Peter Schmidt; 
116: Benjamin Liebold; 113: Jürgen Köhler; 112: Frank Delling; 111: Karl- Heinz Grundler, Matthias 
Henze, Maximilian Wetzel; 110: Rico Pellmann; 108: Robin Pfeifer; 105: David Oxenfart; 104: 
Frank Döhler; 103: Frank Gumpert; 102: Jens Hallbauer; 101: Jochen Srp; 99: Thomas Runkewitz; 
98: Björn Engmann; 95: Christian Petzold, Ulf Sippel; 94: Karsten Große; 92: Felix Theileis; 89: 
Olaf Hadlich; 88: Michael Seibeck; 85: Mario Dietz; 81: Martin Benzler, Heiko Weber; 80: Enrico 
Fülle; 79: Eduard Heier, Günter Riedel; 77: Oliver Lange, Tobias Metzner; 76: Michel Wolfersdorf, 
Jörg Recke, Detlef Wannagat, Dominic Schmidt; 75: Jörg Fleischer, Danny Müller, Dustin Schmidt, 
Tim Urban; 74: Bernd Bielmeier; 73: Dimo Raffel; 72: Igor Kästel; 71: Marcel Poppe; 70: Maecel 
Göbel, Paul Plötner; 69: Heinz Dietzsch, Manuel Wustrau; 68: Frank Berger; 67: Steffen Haubold, 
Bernd Krauß; 66: Jens Hädrich; 65: Stefan Kaschuba; 64: Steffen Welzer; 63: Stefan Pfeifer, Helge 
Reichenbach; 62: Robert Böhme; 61: Philip Berthold; 59: Andre Franke, Lukas Szudra, Marcel Hart-
mann; 58: Heinz Bohlender, Frank Jauch, Mirko Patzer, Harry Liedtke; 57: Sven Dimter, Markus 
Stankowski; 56: Thomas Kirsch, Robin Paulick; 55: Falko Krause, Frank Dünger, Michael Pechmann; 
53: Phillip Roy; 52: Markus Hartleb, Christian Pafel, Thomas Wolter; 51: Martin Dolecek, Mario 
Wanitschka; 50: Uwe Heinzelmann, Matthias Hutter, Maximilian Dörlitz; 49: Dominik Klammt, 
Julius Grabs; 48: Gerd Püschel; 46: Oliver Peuker, Diego Pohl; 45: Thoralf Engling, Lutz Hofmann, 
Henry Scheithauer, Martin Stoya; 44: Claudio Mußler; 43: Heiko Schröder; 42: Christoph Illgen; 
41: Jegor Jagupov; 40: Rene Friebel, Pascal Kache FF; 39: Oliver Dix, Tobias Hampel, Ralf Karius, 
Markus Intek, Gordon Schorrig; 38: Maik Schwabe, Holger Hoffmann, Thomas Lässig, Christian 
Löffler; 37: Falk Werner, Siegmar Ehrhardt, Udo Gobel; 36: Stev Loik, Eric Pfeifer, Manfred Rich-
ter; 35: Stefan Arper, Jan Funk, Max Reichelt; 33: Steffen Fickel, Uwe Fuchs; 32: Philipp Müller, 
Thomas Patzig, Udo Schneider; 31: Uwe Rottstädt, Rolf Waitz; 30: Frank Geißler, Peter Klammt, 
Jörg Paukstädt, Maximilian Recke, Jens- Uwe Penzel, Tom Eichberger; 29: John Heilmann, Frank 
Wanitschka, Harry Heimlich, Ralf Prieger; 28: Detlef Wilde, Andreas Bickel, Domenic Knoll; 27: 
Gerd Wanitschka, Sebastian Barich, Mario Röser, Michael Schumacher, Benjamin Weise, Willi Göpel
26: Steffen Kriese, Michael Pollok, Manuel Seibt, Thomas Metzner, Miroslav Socha, Tsvetan 
Mihov; 25: Elvis Eckardt, Philip Hörnig, Patrick Hein, Tony Rathmann; 24: Ralf Braune, Ingo 
Napieralski, Thomas Scherl, Tibor Schumacher, Karsten Schumann, Severin Wipf; 23: Ingo Eibert, 
Tobias Elß, Rudolf Rauscher, Göran Schattauer, Henri Seidel; 22: Klaus Fülle, Karsten Sachse; 21: 
Dieter Lochmann, Uwe Nippert, Jörg Schmidt; 20: Michael Ernst, Michael Grundler, Denny Härtel, 
Henry Krause, Thomas Küchler, Christopher Lätz, Sten Lindner, Robert Pahs; 19: Sven Matthes, 
Heiko Pechmann, Bernd Stettinius, Jörg Ziegler, Michael Knoop; 18: Moritz Geiß, Volkmar Zyrus; 
17: Eric Baumann, Jens Neubauer, Michael Brendel, Mike Neubert, Andreas Nietsch, Ben Kone, 
Jeremy Meinhardt; 16: Sebastian Pohle, Andy Lemke, Frank Lehmann, Andreas Gareis, Uwe Her-
mannstädter, Alexej Roslyakov, Hugh Benjamin Graham; 15: Dirk Eichelberger, Michael Hoger, 
Antony Mbuebue Kamambu, Steve Lippold, Matthias Ulrich, Oliver Watol, Holger Werner, Sedric 
Haubner; 14: Robin Schöppe, Torsten Hölbing, James McCormick, Christian Oertel, Marc Arno 
Zausch, Califo Balde; 13: Gunder Sippel, Daniel Gehrt, Mike Herbst, Lukas Hodek, Oliver Knabe, 
Marian Unger; 12: Georg Berger, Danny Klaus, Christian Hauf, Danny Nietsch, Steffen Schellen-
berg, Andre Zapyshny, Robert Müller; 11: Uwe Amstein, Robby Boucherifi, Rene Gutschke,Tony 
Höhne, Sven Pohle, Nico Reichenbach, Jens Schumacher, Danny Vetter, Sven Ziegengeist, Vladimir 
Zir, Bohdan Unhurian; 10: Florian Bach, Theodor Carl, Andre Cervenka, Franz Jedlitschka, Bernd 
Lochmann, Oleg Olynyk, Hans Paschke, Michael Sturm, Thomas Teubner, Florian Zinke; 9: Sven 
Baum, Ruslan Kadyrov, Marco Reichenbach, Luan Ferizi; 8: Nikolay Enev, Philipp Holzapfel, Thomas 
Hurt, Philip Jurzok, Gabriel Oettel, Michael Peukert, Dan Stechmüller, Moritz Grötsch; 7: Marko 
Delic, Fred Dinse, Dietmar Helm, Felix Patzer, Andreas Pohl, Daniel Polenz, Maxim Sawitzkij, Veit 
Wohlfahrt, Sergej Olenberg; 6: Fadel Rahab Alrugibi, Toni Branescu, Michele Falkenhahn, Peter 
Grundler, Marcel Klering, Jozo Pavlovic, Jonas Scherzer, Marcus Zenner, Max Schmidt; 5: Sandro 
Bahr, Norman Böttcher, Thomas Döbler, Marcel Donder, Robert Franke, Denny Georgi, Marcel Lange, 
Gerd Liebig, Alexander Lobeda, Martin Ullmann, Julian Sämann; 4: Ilja Andric, Willy Bräunlich, 
Frank Gerisch, Alexander Hamann, Lukas Jahn, Pinther, Stefan Pohle, Silvio Scheumann, Florian 
Schnelle; 3: Martin Albert, Markus Blumentritt, Jörg Burtke, David Günnel, Jacob Hentsche, Jörg 
Jäger, Mario Killinger, Steffen Kraus, Kai Pinther, Fabian Rauh, Timo Richter, Marcel Seiler; 2: 
Erik Dreßler, Marcus Funk, Steffen Heckert, Lars Jordan, Ivica Josipovic, Heiko Kranebitter, Gidey 
Kidane Leul, Andreas Leutloff, Sven Oberpichler, Rene Schellenberg, Karsten Straßburg, Henry 
Weiß, Tom Wöckel, Wolf, Sebastian Krehl, Nick Schubert, Björn Stegemann; 1 Spiel: Glenn-Emi-
lian Emson, Konstantin Feiler, Maximilian Feiler, Olaf Germershaus, Daniel Gerold, Daniel Groh, 
Sebastian Heinz, Thomas Horwitz, Frank Jeske, Thomas Karl, Sandro Kramer, Landgraf, Kay Lange, 
Marco Leutloff, Sven Linsel, Rico Mahler, Majstrovic, Meinhardt, Andreas Oettel, Christian Otto, 
Julius Pechmann, Norman Raczkowitz, Sebastian Rank, Lars Rühling, Michael Scherzer, Sascha 
Christopher Schmidt, Frank Stübchen, Robin Tobermann, Thomas Trinks, Marcel Wachtler, Martin 
Winter, Zigeiner, Felix Tschäck, Christian Kretzschmar

Aufrechnung der Punktspiele 
In den 49 Spieljahren zwischen 1975 und 2024 trug Weida 1406 Punktspiele aus. 645 wurden ge-
wonnen, 298 endeten Unentschieden und 463 gingen verloren. Torverhältnis 2658: 2094, 2233 Punkte

Aufschlüsselung:
DDR-Liga 8 Spieljahre:
190 Spiele, 54 Siege, 52 Unentschieden, 84 Niederlagen, 261: 323 Tore, 214 Punkte
Bezirksliga und Aufstiegsrunden 10 Spieljahre:
330 Spiele, 200 Siege, 69 Unentschieden, 61 Niederlagen, 744: 347 Tore, 669 Punkte
Landesliga 19 Spieljahre:
526 Spiele, 176 Siege, 116 Unentschieden, 234 Niederlagen, 803: 1008 Tore, 644 Punkte
Landesklasse 11 Spieljahe:
330 Spiele, 188 Siege, 58 Unentschieden, 84 Niederlagen, 727: 402 Tore, 622 Punkte
Kreisoberliga 1 Spieljahr:
30 Spiele, 27 Siege, 3 Unentschieden, 123: 14 Tore, 84 Punkte

Weida, den 22.06.2024 – Volker Georgius

Torschützenliste 
166 Tore:  Nick Pohland
148 Tore:  Volker Wengler
145 Tore:  Hendrik Pohland
139 Tore:  Ulrich Tambor
  78 Tore:  Frank Tucholka
  67 Tore:  Frank Pohland, Markus Hacker
  62 Tore:  Robert Böhme
  49 Tore:  Frank Döhler, Björn Engmann
  44 Tore:  Jegor Jagupov, Christian Gerold
  42 Tore:  Andreas Luft, Kai Schumann
  41 Tore:  Frank Wengler
  40 Tore:  Tim Urban
  37 Tore:  Sven Müller, Oliver Peuker
  35 Tore:  Mike Wagner
  33 Tore:  Lukas Szudra
  32 Tore:  Thomas Lauke
  31 Tore:  Maximilian Wetzel
  30 Tore:  Michael Hache
  29 Tore:  Frank Delling, Bernd Hofmann
  27 Tore:  Uwe Fuchs
  26 Tore:  Patrick Leutloff
  25 Tore:  Markus Stankowski
  24 Tore:  Heiko Weber, Ronny Kolnisko
  23 Tore:  Philip Berthold, Bernd Bielmeier, Uwe Falkenhahn
  22 Tore:  Steffen Haubold, Robin Pfeifer
  21 Tore:  Thomas Wolter, Rico Pellmann, Wolfgang Penzold
  20 Tore:  Christian Pafel, Stefan Pfeifer, Marcel Poppe
  19 Tore:  Sebastian Görler, Maik Schwabe, Julius Grabs
  18 Tore:  Uwe Schmidt
  16 Tore:  Klaus Smieskol, Jörg Fleischer, Dustin Schmidt
  15 Tore:  Mirko Patzer
  14 Tore:  Sven Dimter, Uwe Heinzelmann, Bernd Krauß
  13 Tore:  Heinz Dietzsch
  12 Tore:  Karl- Heinz Grundler, Jens Hädrich, Oliver Lange, 
 Ralf Prieger
  11 Tore:  Jörg Palke
  10 Tore:  Eduard Heier, Holger Hoffmann, Peter Klammt, 
 Dominik Kurz, Tobias Metzner
    9 Tore:  Sebastian Barich, Karsten Große, Frank Jauch, 
 Benjamin Liebold
    8 Tore:  Stefan Arper, Udo Gobel, Stefan Kaschuba, 
 Christian Petzold, Michael Urban, Marcel Hartmann
    7 Tore:  Georg Berger, Matthias Henze, Igor Kästel, 
 Michael Pechmann, Jens Schumacher, Tilo Straube, 
 Chris Ulrich, David Oxenfart, Maximilian Dörlitz
    6 Tore:  Frank Berger, Karsten Schumann, Miroslav Socha, 
 Severin Wipf, Andre Zapyshny, Dominic Schmidt
    5 Tore:  Mario Dietz, Torsten Hölbing, Markus Intek, 
 Thomas Kirsch, Stev Loik, Robert Pahs, Manfred Richter, 
 Peter Schmidt, Ulf Sippel, Frank Wanitschka, 
 Detlef Wannagat, Bernd Wawrzyniak, Michael Seibeck, 
 Tom Eichberger, Diego Pohl
    4 Tore:  Tom Diepold, Siegmar Ehrhardt, Thoralf Engling, 
 Harry Heimlich, Christoph Illgen, Paul Plötner, 
 Gerd Wanitschka, Steffen Welzer, Michel Wolfersdorf, 
 Manuel Wustrau
   3 Tore:  Martin Benzler, Ralf Braune, Marko Delic, 
 Andreas Gareis, Marcel Göbel, Uwe Hermannstädter,  
 Lutz Hofmann, Thomas Leutloff, Danny Nietsch, 
 Uwe Nippert, Dimo Raffel, Manuel Seibt, Jochen Srp,  
 Jan Wanitschka, Jens Wellert, Bohdan Unhurian, 
 Califo Balde
    2 Tore:  Ilja Andric,Sven Baum, Andreas Bickel, 
 Heinz Bohlender, Toni Branescu, Daniel Gehrt, 
 Patrick Hein, Thomas Hurt, Dominik Klammt, 
 Jürger Köhler, Steffen Kriese, Harry Liedtke, 
 Danny Müller, Sven Otto, Helge Reichenbach, 
 Göran Schattauer, Jörg Schmidt, Gunder Sippel, 
 Martin Stoya, Detlef Wilde, Vladimir Zir, Robin Paulick, 
 Ben Kone, Willi Göpel, Luan Ferizi, 
 Hugh Benjamin Graham
    1 Tor:   Eric Baumann, Robby Boucherifi, Theodor Carl, 
 Andre Cerwenka, Fred Dinse, Frank Dünger, Ingo Eibert, 
 Nikolay Enev, Michele Falkenhahn, Steffen Fickel, 
 Robert Franke, Rene Friebel, Enrico Fülle, Frank Geißler, 
 Michael Grundler, Denny Härtel, Mike Herbst, 
 Philipp Hörnig, Lukas Jahn, Antony Mbuebue Kamambu, 
 Ralf Karius, Oliver Knabe, Thomas Küchler, 
 Thomas Lässig, Sten Lindner, Steve Lippold, 
 Dieter Lochmann, Sven Matthes, Mike Neubert, 
 Gabriel Oettel, Oleg Olyinyk, Hans Paschke, 
 Joso Pavlovic, Heiko Pechmann, Hendrik Penzel, 
 Jens- Uwe Penzel, Eric Pfeifer, Sven Pohle, 
 Tony Rathmann, Mario Röser, Thomas Runkewitz, 
 Karsten Sachse, Maxim Sawitzkij, Thomas Scherl, 
 Robin Schöppe, Gordon Schorrig, Tibor Schumacher,  
 Dan Stechmüller, Thomas Teubner, Benjamin Weise, 
 Sedric Haubner, Phillip Roy, Jeremy Meinhardt, 
 Sebastian Krehl, Pascal Kache
In den hier aufgeführten 49 Spieljahren schoss Weida 2.658 Tore. 
2.636 Tore sind in der Torschützenliste enthalten. Der Rest sind 
Selbsttore des Gegners, Spielwertungen und Spielannullierungen.
Weida, den 18.06.2024                                    Volker Georgius

Statistik BSG Fortschritt Weida/FC Thüringen Weida
Saison 1975/76 bis Saison 2023/24
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65.8 23 31-30 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1-RAUM-WOHNUNG
EINBAUKÜCHE INKLUSIVE!
Elsterberger Str. 23 / 1. OG
Gera Lusan / 32,42 m²

◼ Bezugsfer t ig, helles Wohnzimmer, 
 Küche mit EBK, Schlafnische, 
 modern gef liestes Bad mit Badewanne 
 und WM-Anschluss, Designbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 170,62 € (zzgl. 90,78 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1978, 87 kWh/(m²a), C, Fe rnwärme

3-RAUM-WOHNUNG
ERSTBEZUG NACH SANIERUNG!
Wiesestr. 238 / 2. OG
Gera Debschwitz / 62,4 m²

4-RAUM-WOHNUNG
GROSSZÜGIGER GRUNDRISS!
Rudolstädter Str. 24 / 1. OG
Gera Lusan / 82,03 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, Balkon, Küche 
 mit Fenster, modern gef liestes Bad 
 mit Badewanne, WM-Anschluss im 
 Flur, Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, 
 Haltestelle ÖPNV, Kita, Schule, 
 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 434,76 € (zzgl. 246,08 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1977, 83 kWh/(m²a), C, Fe rnwärme

◼ Sanier t, gef liester Balkon mit 
 Blick  ins Grüne, Küche mit Fenster, 
 Tageslichtbad modern gef liest 
 mit Badewanne, Designbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Kita

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 393,12 € (zzgl. 165,36 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1960, 82 kWh/(m²a), C, E rdgas

Prominenter Besuch in der AWO-Begegnungsstätte Steinsdorf: 
Ehemaliges SPD-Bundestagsmitglied Lothar Binding und 

Thüringens Finanzministerin Heike Taubert 
diskutieren über Rente und demografische Entwicklung.

Steinsdorf, 11.06.2024 – Die AWO-Begegnungsstätte Steinsdorf hatte am gestrigen Nachmittag die 
Ehre, zwei prominente Gäste begrüßen zu dürfen: Das ehemalige SPD-Bundestagsmitglied Lothar 
Binding und Thüringens Finanzministerin Heike Taubert. 
Die Veranstaltung war geprägt von angeregten Diskussionen und aufmerksamen Zuhörern, die 
sich mit verschiedenen Themen auseinandersetzten, die besonders die Mitglieder des Ortsvereins 
Steinsdorf beschäftigen.
Lothar Binding, der in politischen Kreisen als „der Mann mit dem Zollstock“ bekannt ist, nutzte ein-
mal mehr sein ikonisches Requisit, um komplexe Sachverhalte einfach und verständlich zu erklären. 
Seine anschaulichen Erklärungen zu den Themen Rente und demografische Entwicklung fanden 
großen Anklang und sorgten für eine kurzweilige und lehrreiche Atmosphäre.
Heike Taubert, Thüringens Finanzministerin, ergänzte die Diskussion mit ihrem fundierten Wissen 
und beleuchtete die finanzpolitischen Aspekte der demografischen Entwicklung. 
Sie betonte die Notwendigkeit von nachhaltigen Finanzstrategien, um den Herausforderungen der 
Zukunft erfolgreich begegnen zu können.
Neben den Schwerpunktthemen Rente und demografische Entwicklung wurden auch allgemeine 
Anliegen und Fragen der Mitglieder des Ortsvereins Steinsdorf thematisiert. 
Die offene und respektvolle 
Gesprächskultur ermöglichte 
es den Teilnehmern, ihre Anlie-
gen direkt an die prominenten 
Gäste zu richten und wertvolle 
Antworten zu erhalten.
Die AWO Begegnungsstätte 
Steinsdorf freut sich über das 
große Interesse und die aktive 
Teilnahme der Mitglieder. 
„Es ist uns ein großes Anliegen, 
den Dialog zwischen unseren 
Mitgliedern und politischen 
Entscheidungsträgern zu för-
dern und unserer Gemeinschaft 
die Möglichkeit zu geben, sich 
direkt einzubringen“, so Enri-
co Heinke (Vorstand des AWO 
Kreisverbandes Greiz e.V.).
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und zeigte erneut, wie wichtig der direkte Austausch und die 
persönliche Begegnung sind. Die AWO-Begegnungsstätte Steinsdorf bedankt sich herzlich bei Lothar 
Binding und Heike Taubert für ihren Besuch und die wertvollen Impulse, die sie gegeben haben.

Deutsche Meisterschaft 2024 
der Senioren-Mannschaften 

im Kegeln
Vom 28.06.2024 bis zum 30.06.2024 fan-
den im Keglerheim Ettlingen die Deutschen 

Meisterschaften der Seniorinnen und Senioren-Mannschaften des 
Deutschen Kegler Bundes Classic (DKBC) statt. 
Bei den Senioren B wurde das Land Thüringen durch den KKV 
Greiz als Landesmeister vertreten, wobei alle angetretenen Spieler 
vom SKK Gut Holz Weida kamen.

v.l.n.r. Thilo Langhammer, Wieland Schmidt, Frank Bartscheck, Michael 
Köhler, Peter Sporer

Auf den gut präparierten Bahnen entwickelte sich ein spannender 
und hochklassiger Wettbewerb über ca. 9 ½ Stunden. Gleich im 
ersten Durchgang wurden von den Teams die „Duftmarken“ gesetzt 
und wir waren mit 589 Kegeln von Schmidt gut dabei. Im weiteren 
Verlauf erspielten Bartscheck mit 572 Kegeln und Köhler mit 544 
Kegeln einen Platz im oberen Tabellendrittel, so dass Spannung 
für den Finaldurchgang in der Luft lag. 
Hier war alles möglich und es wurde entsprechend der Platzierung 
gestartet. Unser Schlussspieler Langhammer spielte ebenfalls star-
ke 577 Kegel. Am Ende erreichten wir den 5. Platz. Zum Platz auf 
dem Treppchen fehlten unserem Team allerdings mit 2282 Kegeln 
am Ende der engen Konkurrenz ganze 20 Kegel. 
Mit der mannschaftlich geschlossensten Leistung avancierte 
schließlich der KV Offenburg mit 2311 zum Deutschen Meister.
Es war für uns Kegler ein tolles Erlebnis und wir haben den Kreis 
Greiz und die Stadt Weida würdig vertreten. Ganz besonders be-
danken möchten wir uns beim FC Thüringen Weida, der uns seinen 
Kleinbus kostenlos zur Verfügung stellte. schm
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Telefon: 03 66 03 / 6 32 13

Geraer Str. / Leitergasse 1
07570 Weida

dler –
potheke

Petra König e.K.

       

Arzneimittel

Homöopathie

Biochemie

Impfstoffe

Laborgeräte

Chemikalien

Mineralstoffe

Verbandmittel 

Naturkosmetik

Gesundheitspflege

Babypflege

Tee

Tierpflege

Schädlingsbekämpfung

Pflanzenschutz

Weinbereitung

Bonbon

Desinfektionsmittel

6.890,- €
MwSt. nicht ausweisbar

EZ 08/2023, 7.200 km, Diesel, 100 kW (136 PS), Automatik, 
HU 08/2026, Hubraum: 1598 cm³, Anzahl Sitzplätze: 5, 
Türen: 4/5, Euro6d, 
Allradantrieb, beh. Lederlenkrad, Einparkhilfe (vorne, 
hinten, 360°-Kamera), elektr. Sitzeinstellung, Head-Up 
Display, Luftfederung, Navigationssystem, Sitzbelüftung, 
Sitzheizung, Soundsystem, Sprachsteuerung, Start/
Stopp-Automatik, Verkehrszeichenerkennung, Volldigi-
tales Kombiinstrument, WLAN / Wifi Hotspot, u.v.m.
WLTP Kraftstoffverbrauch kombiniert: ca. 5,3 l/100 km, 
WLTP kombinierte CO-Emissionen: ca. 139 g/km

41.990,- €
19% MwSt. 

Hyundai Tucson Prime

Fiat Punto Young

Hyundai i30 cw Family

Hyundai i10 Select

EZ 07/2016, 44.077 km, Benzin (E10-geeignet), 130 kW 
(177 PS), Automatik, HU 08/2025, Hubraum: 1591 cm³, 
Anzahl Sitzplätze: 5, Türen: 4/5, Euro6
beheizbares Lederlenkrad, Berganfahrassistent, 
Einparkhilfe (vorne, hinten, Kamera), Freisprech-
einrichtung, Lordosenstütze, Navigationssystem, 
schlüssellose ZV, Sitzheizung, Tagfahrlicht, Tempo-
mat, Totwinkel-Assistent, Traktionskontrolle, USB, 
Verkehrszeichenerkennung, Winterpaket, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch kombiniert: ca. 7,6 l/100 km, 
CO-Emissionen kombiniert: ca. 175 g/km

EZ 05/2018, 60.990 km, Benzin, 103 kW (140 PS), 
Schaltgetriebe, HU 05/2025, Hubraum: 1353 cm³,  
Anzahl Sitzplätze: 5, Anzahl Türen: 4/5, Euro6
Armlehne, beh. Lenkrad, Berganfahrassistent, Dachre-
ling, ESP, Einparkhilfe (hinten, 360°-Kamera), Freisprech-
einrichtung, Navigationssystem, Nichtraucher-Fahrzeug, 
scheckheftgepflegt, Sitzheizung, Sprachsteuerung, 
Spurhalteassistent, Stahlfelgen, Start/Stopp-Automatik, 
Touchscreen, Traktionskontrolle, USB,  u.v.m.
Kraftstoffverbrauch kombiniert: ca. 5,5 l/100 km, 
kombinierte CO-Emissionen: ca. 129 g/km

EZ 10/2018, 49.607 km, Benzin (E10-geeignet), 49 kW 
(67 PS), Schaltgetriebe, HU 10/2025, Hubraum: 998 cm³,  
Anzahl Sitzplätze: 5, Türen: 4/5, Euro 6d-TEMP
ABS, Bordcomputer, ESP, elektr. Fensterheber, elektr. 
Wegfahrsperre, Isofix, Klimaanlage, Nichtrau-
cher-Fahrzeug, Pannenkit, Radio (Tuner/Radio), Rei-
fendruckkontrolle, schlüssellose ZV, Stahlfelgen, Trak-
tionskontrolle, USB, Winterreifen, Sommerreifen, u.v.m.
Energieverbrauch (komb.) 5,1 l/100 km, CO₂-Emissionen (komb.)    
128 g/km, Kraftstoffverbrauch 5,1 l/100 km (kombiniert)

Subaru Outback 2.5i

41.990,- €
19% MwSt.

Hyundai Tucson Intro

18.990,- €
MwSt. nicht ausweisbar 

15.490,- €
MwSt. nicht ausweisbar 

Wir suchen MITARBEITER (m/w/d) für unsere Niederlassungen in Gera und Frießnitz.

EZ 12/2015, 33.858 km, Benzin, 51 kW (69 PS),  
Schaltgetriebe, HU neu, Hubraum: 1242 cm³, 
Anzahl Sitzplätze: 5, Türen: 2/3, Euro6
ABS, Bluetooth, Bordcomputer, ESP, elektr. Fensterheber, 
elektr. Seitenspiegel, elektr. Wegfahrsperre, Klimaanlage, 
Kurvenlicht, Leichtmetallfelgen, Metallic, Multifunktions-
lenkrad, Navigationssystem, Reifendruckkontrolle, schlüs-
sellose ZV, Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, USB, u.v.m.
Energieverbrauch (komb.) 5,4 l/100 km, CO₂-Emissionen 
(komb.) 126 g/km, Kraftstoffverbrauch 5,4 l/100 km (komb.)

8.490,- €
MwSt. nicht ausweisbar

 Frießnitz: Vor der Harth 8 · 07570 Harth-Pöllnitz · Tel.: 03 66 03 / 4 40 94
Gera: Otto-Schott-Straße 11 · 07552 Gera  · Tel.: 03 65 / 4 37 37 - 0

Mitsubishi Eclipse Cross Plus

EZ 11/2022, 3.000 km, Hybrid (Benzin/Elektro), (Plug-in-Hybrid, 
E10-geeignet), 138 kW (188 PS), Automatik, HU 11/2025, 
Hubraum: 2360 cm³,  Anzahl Sitzplätze: 5, Türen: 2/3, Euro 6d
Allradantrieb, beheizbares Lenkrad, Berganfahrassis-
tent, Einparkhilfe (vorne, hinten, 360°-Kamera), Head-
Up Display, Innenspiegel autom. abblendend, Naviga-
tionssystem, Schaltwippen, Scheinwerferreinigung,
schlüssellose ZV, Sitzheizung, Soundsystem, u.v.m.
Kraftstoffverbr. komb.: 1,7 l/100 km, innerorts: Entfällt, außerorts: 
entfällt, CO-Emissionen kombiniert: 39 g/km

Mitsubishi Eclipse Cross Basis

EZ 10/2022, 5.800 km, Hybrid (Benzin/Elektro), 72 kW 
(98 PS), (Plug-in-Hybrid), Automatik, Hubraum: 2360 cm³, 
HU 10/2025, Anzahl Sitzplätze: 5, Türen: 2/3, Euro6d
Berganfahrassistent, Einparkhilfe (Kamera), Leder-
lenkrad, Leichtmetallfelgen, Multifunktionslenkrad, 
scheckheftgepflegt, schlüssellose ZV, Sitzheizung, 
Start/Stopp-Automatik, Tempomat, Touchscreen, Trak-
tionskontrolle, USB, Zentralverriegelung, u.v.m.
Kraftstoffverbr. komb.: 1,7 l/100 km, innerorts: entfällt, 
außerorts: entfällt, CO-Emissionen kombiniert: 39 g/km

29.990,- €
19% MwSt. 

32.990,- €
19% MwSt. 

EU

13.790,- €
MwSt. nicht ausweisbar 

EZ 10/2022, 5.200 km, Benzin, 52 kW (71 PS), Schaltgetriebe, 
HU 10/2025, Hubraum: 1193 cm³,  Anzahl Sitzplätze: 5, 
Anzahl Türen: 4/5, Euro6d
ABS, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, ESP, 
Einparkhilfe (hinten, Kamera), Freisprecheinrichtung, Kli-
maanlage, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, 
Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, scheck-
heftgepflegt, Sitzheizung, Start/Stopp-Automatik, u.v.m.
Kraftstoffverbr. komb.: ca. 4,7 l/100 km, innerorts: ca. 5,3 l/100 km, 
außerorts: ca. 4,4 l/100 km, CO-Emissionen kombiniert: ca. 108 g/km

Mitsubishi Space Star Intro
  ANGEBOTE JUNG- VORFÜHR- UND GEBRAUCHTWAGEN

EZ 11/2023, 1.001 km, Benzin, 124 kW (169 PS), 
Automatik, Hubraum: 2498 cm³,  Anzahl Sitzplätze: 5, 
Türen: 4/5, Euro6d, Umweltplakette: 4 (Grün)
Allradantrieb, Armlehne, beh. Lederlenkrad, Berganfahr-
assistent, Einparkhilfe (hinten, Kamera), elektr. Heck-
klappe, elektr. Sitzeinstellung, Lordosenstütze, Naviga-
tionssystem, Scheinwerferreinigung, Sitzheizung, Start/
Stopp-Automatik, Verkehrszeichenerkennung, u.v.m.
Kraftstoffverbr. komb.: ca. 7,4 l/100 km, innerorts: ca. 9,1 l/100 km, Kraftstoff-
verbr. außerorts: ca. 6,5 l/100 km, CO-Emissionen kombiniert: ca. 169 g/km

Katholische Kirchengemeinde St. Marien 
in Neustadt an der Orla

− Filialgemeinde St. Marien, Weida −
Neustädter Straße 8

Gottesdienste und Hl. Messen: 
Samstag, 13.07. 
18.00 Uhr  Hl. Messe in Münchenbernsdorf
Sonntag, 14.07. 
10.30 Uhr  Hl. Messe in Weida 
Dienstag, 16.07. 
09.00 Uhr  Hl. Messe in Weida,
 anschließend Seniorentreff im Gemeindesaal 
Samstag, 20.07. 
18.00 Uhr  Hl. Messe in Münchenbernsdorf
Sonntag, 21.07. 
10.30 Uhr  Hl. Messe in Weida 
Dienstag, 23.07. 
09.00 Uhr  Hl. Messe in Weida  
Samstag, 27.07.
18.00 Uhr  Gottesdienst in Münchenbernsdorf
Sonntag, 28.07.
10.30 Uhr  Hl. Messe in Weida
Dienstag, 30.07. 
09.00 Uhr  Hl. Messe in Weida 
Samstag, 03.08. 
18.00 Uhr  Hl. Messe in Münchenbernsdorf
Sonntag, 04.08. 
10.30 Uhr  Hl. Messe in Weida 
Dienstag, 06.08. 
09.00 Uhr  Hl. Messe in Weida,
 anschließend Seniorentreff im Gemeindesaal 
Samstag, 10.08. 
18.00 Uhr  Hl. Messe in Weida 
 Kein Gottesdienst in Münchenbernsdorf
Sonntag, 11.08. 
14.00 Uhr  Hl. Messe mit Schülersegnung in Ranis, 
 anschließend Gemeindefest in Ranis 
 H E R Z L I C H E   E I N L A D U N G 
 an die gesamte Großgemeinde! 

...........
Pfarreirat:
Dienstag, 30.07. 
19.00 Uhr Sitzung im Pfarrhaus Neustadt
Eucharistische Anbetung in Weida:
Donnerstag, 18.07. + 08.08.
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung in Weida, 
anschließend Treff im Gemeindesaal
Evtl. Termin- und Gottesdienständerungen entnehmen Sie bitte 
den Vermeldungen bzw. dem Schaukasten/Internet.
Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Ernst-Thälmann-Straße 6 · 07806 Neustadt an der Orla 
Tel. 036481 – 23 152 · kath-kirche-neustadt-orla.de 
E-Mail: kath-kg-neustadtanderorla@bistum-erfurt.de
Kath. Kirche in Weida: Neustädter Straße 8 · 07570 Weida
Herr Pfarrer Mittmann · Tel. 036603-246147 oder 0178-9384517
Unsere Gemeindereferentin Monika Wagner ist im Pfarrhaus Pößneck über 
Tel.-Nr.  03647-412238 oder Handy 0176-81796722 erreichbar. 
(E-Mail: monika.wagner@bistum-erfurt.de)

Restaurant · Pension

 Zum Aumatal
mit Restaurant    5 Kontinente“

Inh. Daniel Gerold

“

Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür. · Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag, Mittwoch und Donnerstag 17 – 21 Uhr, 
Freitag u. Samstag: 11 – 14 Uhr u. 17 – 22 Uhr, Sonntag:  11 – 21 Uhr, Feiertage: 11 – 21 Uhr

15. WEIDAER OKTOBERFEST 
vom 18. bis 20. Oktober 2024

Sie suchen für Ihre Firmenfeier noch 
eine tolle OKTOBERFEST-LOCATION?
Bei uns haben Sie die Möglichkeit, 
eine Woche vor bzw. nach unserem 
Oktoberfest, in tollem Ambiente zu 
feiern. Melden Sie sich gern mit Ihren 
Wünschen und Vorstellungen bei uns!
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Unsere nächste Ausgabe erscheint 
am 10. August 2024!

Redaktionsschluss für Ihre Anzeigen und Beiträge ist 
am Freitag, dem 02.08.2024, 10.00 Uhr.
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Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 13 vom 01.02.2023 / Vektoren u. Cliparts designed by Freepik.com

Nachdruck, fotomechanische Wiedergabe, elektronische Nutzung oder Vervielfältigung der von 
uns gestalteten und gesetzten Anzeigen sowie redaktioneller Beiträge (auch auszugsweise) nur 
mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlages! Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgege-
bener Anzeigen und Änderungen übernehmen wir keine Gewähr. 
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaffenheit können im Zeitungsdruck Farbabweichungen 
auftreten, sodass wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keinerlei Ersatzleistung.

BIS ZU 2.000,-€ NACHLASS* 

*Auf die UVP Hersteller. **Aktion befristet bis 31.07.2024. Beide Aktionen 

nicht untereinander und mit anderen Aktionen kombinierbar. 

*
Standort Gera
Hinter dem Südbahnhof 11a 
07548 Gera | (0365) 257 658 78

Standort Weida
Markt 14
07570 Weida | (0365) 257 658 78

WWW.EBIKE-GERA.DE

0%-FINANZIERUNG BIS 36 MONATE**

Unsere Jungmeisterin Gina Baier 
trägt nun seit März 2024 ihren 
Meistertitel. 
Altmeisterin Kerstin Baier besitzt 
ihren Meistertitel seit nun fast 30 Jahren.
Unser Dienstleistungsangebot:
Coloration und Strähnchentechniken, 
Damen- und Herrenschnitte, 
Kinderfrisuren, Umformungstechniken etc.

Und NEU bei uns, die heiße Schere!
-  geeignet für feines, beanspruchtes und chemisch 
 vorbehandeltes Haar
-  versiegelt die Haarspitzen
-  Haarstruktur wird gepflegt, gestärkt und verbessert
-  Spliss wird vermieden

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Meisterbetrieb mit Jung- und Altmeister
Neustädter Straße 33 | 07570 Weida 
Tel.: 03 66 03 / 4 44 26

Öffnungszeiten: Mo./Mi./Fr.: 8 – 20 Uhr
Di./Do.: 10 – 18 Uhr, Sa: nur nach Vereinbarung

   F R I S E U R S A L O N  –  K E R S T I N  B A I E R

Neustädter Str. 33 · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 44 42 6
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 20.00, Sa 8.00 - 12.00 Uhr

Oh là là
statt so la la!

INJOY Weida |  036603 42554 
Pfortenstraße 14 | 07570 Weida 
www.injoy-weida.de

Ohne Vertrag, ohne Aufnahmegebühr. 
Dafür mit Gute-Laune-Garantie!

Keine Larifari-Betreuung, kein Drauflos-
trainieren auf gut Glück, sondern  
Trainingsplanung von Testsiegern. 

4 Wochen 
nur 49 €

 
Sommerangebot  

bis 31. Aug. 2024

Ganzheitliche Beratung und umfassender Service. Für Sie.

Alles unter 
einem Dach.

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 


